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Hochwasser Die Folgen des
Starkregens beschäftigten 890
Feuerwehrmitglieder bei 109 Ein-
sätzen im Bezirk Kirchdorf. Seite 3

Foto: Team fotokerschi.at / David Rauscher

Wahl: Politiker
nehmen Stellung Seite 9

Wunden Wie kleine und mit-
telgroße Wunden bei Kindern richtig
versorgt werden, erklärt Allgemein-
mediziner Wolfgang Ziegler. Seite 21

Foto: very_ulissa/stock.adobe.com

Dating-Show Nach ihrer Abfuhr im vergangenen Jahr gibt Vanessa Purkert aus Micheldorf der Liebessuche
über das Fernsehen eine zweite Chance. Sie ist auch heuer wieder bei „Bauer sucht Frau“ mit dabei. Seite 2 / Foto: ATV

<Gastspiel
Der Theaterklub Wartberg spielt
das selbst geschriebene Vampir-
Stück „Du liebes Bisschen“ im
Landestheater Linz. >> Seite 6

<Projektideen
Der Kleinprojekte-Fonds der
LEADER-Region Traunviertler
Alpenvorland unterstützt Klein-
projekte in der Region. >> Seite 12

<Skibetrieb
Zur Freude der Wintersportler
kündigt die Kasberg Betriebs
GmbH für die heurige Wintersai-
son vollen Skibetrieb an. >> Seite 14

<Repair-Café
Beim ehemaligen Feuerwehr-De-
pot in Pettenbach findet jeden vier-
ten Freitag im Monat ein Repair-
Café statt. >> Seite 16

<Ehrenamt imSport
Harald Lemmerer, Chef-Trainer
vom Judoverein Micheldorf, ist
Bezirkssieger bei der Wahl „Dan-
keschön“. >> Seite 27

<Weltmeisterschaft
Bei der Weltmeisterschaft im Bo-
genschießen in Moosburg (Kärn-
ten) holten die Schützen des BSV-
Kremstal zehnMedaillen.>> Seite 28
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FERNSEHSENDUNG

Vanessa Purkert hofft auf eine zweite
Chance bei „Bauer sucht Frau“
MICHELDORF. Die Hofwochen
der 21. Staffel von„Bauer sucht
Frau“ starteten vergangene
Woche. Mit dabei ist auch ein
bekanntes Gesicht: Die 26-jäh-
rige Vanessa Purkert aus Mi-
cheldorf gab der Liebessuche
über das Fernsehen eine zwei-
te Chance und besuchte den
Bauern Lukas auf seinem Hof
in Tirol.

von SUSANNEWINTER

Bereits im vergangenen Jahr
suchte Vanessa Purkert ihr Lie-
besglück bei der Fernsehsen-
dung „Bauer sucht Frau“. Doch
Bauer Simon aus der Steiermark
hatte damals nur Augen für seine
Silke – und Vanessa damit keine
Chance. „Nach dem letzten Jahr
war eigentlich das Thema ,Bauer
sucht Frau‘ für mich schon ge-
gessen. Ich hab immer gesagt:
,Einmal und nie wieder.‘ Nach
heuer weiß ich: ,Sag niemals nie,
unverhofft kommt oft‘“, sagt die
26-jährige Micheldorferin.

Nicht selbst beworben
Eine Freundin, die vergangenes
Jahr noch ihre Konkurrentin bei
„Bauer sucht Frau“ war, hat sie –
ohne ihr Wissen – angemeldet.
„Ich wurde kontaktiert, dass
meine Bewerbung eingegangen
ist. Ich war vorerst perplex, weil

ich mich ja nicht beworben hat-
te. Dann musste ich lachen und
schmunzeln“, berichtet Vanessa,
die lange überlegte, ob sie erneut
an dieser Fernsehsendung teil-
nehmen sollte. „Ich hab mich da-
zu entschieden, weil ich letztes
Jahr schon ab der Ankunft auf
dem Hof leider nie eine ehrliche
Chance hatte. Ich wollte jetzt er-
fahren, wie es ist, wenn die Kar-
ten neu gemischt werden und ich
eine faire Chance habe. Meine
Freundin glaubte, dass Lukas
charakterlichsehrgutzumirpasst

und er genauso wenig schüch-
tern ist wie ich.“ Von ihrer Teil-
nahme wusste kaum jemand,
„weil ich dieses Mal einfach das
Abenteuer für mich wagen woll-
te“.

Keine Hemmungen
Vanessa war bereits in der ersten
Folge der Hofwochen (immer
mittwochs, um 20.15 Uhr auf
ATV) zu sehen. Sie lernte denTi-
roler Lukas kennen. „Ich bin ein
ganzBraver, solangdasLichthell
ist“, lachte der 33-Jährige. Der

modische Bauer legt Wert auf
sein Äußeres: „Landwirt sein
heißt ja nicht, ichmuss schon von
fünf Kilometern gerochen wer-
den.“ Fast immer mit dabei sind
seine Doggen, Oskar und Snoo-
py, die Sonnenbrillen tragen.

Auf Händen getragen
Die Chemie zwischen Vanessa
und Lukas scheinte zu stimmen
und der Bauer ließ direkt den
Charmeur raushängen. „Erster
Eindruck ist mega. Schon rich-
tig, richtig hübsch“, ist Lukas
glücklich. Es störte den Ziller-
taler nicht, dassVanessagleich in
den ersten Minuten voll auf An-
griff ging und auf Händen ge-
tragen werden wollte. Auf die
Toilette versteht sich.Dafür gab's
dann auch das Austauschen von
zärtlichen Blicken und Nasen-
bussis. Vanessa konnte ihr Glück
kaum fassen, dass sich ein Mann
so ins Zeug legt – vor allem mit
Schmuck als Gastgeschenk. Die
Komplimente sprudelten nur so
aus den beiden heraus.
Die Ankunft der anderen Hof-
damen ist in der zweiten Hof-
wochenfolge am Mittwoch, 18.
September, zu sehen. Die Folgen
können immer eine Woche vor
Ausstrahlung im TV kostenlos
auf JOYN gestreamt werden und
sind dort auch im Nachhinein
noch verfügbar.<

Vanessa und Lukas lernten sich bei „Bauer sucht Frau“ kennen. Fotos: ATV

Der Tiroler Bauer überreichte seiner Besucherin ein Armband als Gastgeschenk. Lukas ließ sich nicht lang bitten und trug Vanessa auf Händen ins Haus.
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FEUERWEHREN

Starkregen und Sturm sorgten für
109 Einsätze im Bezirk Kirchdorf
BEZIRK. Die anhaltenden
Starkregenfälle sorgten auch
im Bezirk Kirchdorf für einige
Einsätze aufgrund von Über-
flutungen. Im Süden stürzten
zudem Äste – durch starken
Schneefall – von den Bäumen.

Insgesamt waren von den 43
Feuerwehren des Bezirkes im
Zeitraum von 13. bis 15. Septem-
ber 29 Feuerwehren im Einsatz.
109 Einsätze gab es im gesamten
Bezirk abzuarbeiten. 890 Feuer-
wehrmitglieder leisteten insge-
samt 1530 Stunden. 170 Feuer-
wehrfahrzeuge wurden einge-
setzt und legten insgesamt eine
Strecke von 1530 Kilometern zu-
rück. „Nachträglich betrachtet
haben sich das flächendeckende

Feuerwehrsystem, die zeitgemä-
ße Ausstattung sowie die ausge-
zeichnete Ausbildung unserer
Feuerwehrmitglieder bestens be-
währt“, betont Bezirks-Feuer-
wehrkommandant Helmut Berc.
Stand bei Druckschluss Montag,
16. September, 14 Uhr, Updates
sind auf www.tips.at/kirchdorf zu
finden.<

Mit dem Rückhaltebecken konnte der Wasserstand, beispielsweise in Kremsmünster, konstant gehalten werden.

Hüttenwirt Rainer Ramsebner im
Schnee auf der Löger-Hütte in Hinter-
stoder. Foto: Team fotokerschi.at / David Rauscher

Größere Überflutungen entlang der
Steyr wurden durch die Absenkung des
Stausees verhindert. Foto: Helmut Dietmaier

Foto: geh – Gerhard Hütmeyer

Foto: Team fotokerschi.at / David Rauscher

Einladung zum Infoabend

Wärmepumpe
Dienstag, 01. Oktober
von 17:00 - 19:00 Uhr
bei SOLARFOCUS GmbH
Werkstraße 1, 4451 St. Ulrich/Steyr

Begrenzte Teilnehmeranzahl -
bitte um Anmeldung unter:
07252 / 50 002 - 4922, verkauf@solarfffr ocus.at

+ Bis zu 70°C Vorlauftemperatur
+ Herausragende Photovoltaik-Einbindung
+ Effizient und gleichzeitig flüsterleise
+ Mit natürlichem Kältemittel R290

Biomasseheizungen | Wärmepumpen | Solaranlagen

Made in
Austria

Bis zu

75%
Förderung

Raus aus Öl und
Ga

s
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AUSZEICHNUNG

Sicherer Bauernhof
KREMSMÜNSTER. SVS-Ob-
mannPeterLehner überreichte auf
der Festbühne der Welser Messe
AgroTier die SVS-Sicherheits-
plakette „Der sichere Bauernhof“
an bäuerliche Familien aus Ober-
österreich, darunter Familie
Striegl aus Kremsmünster. Die

Auszeichnung erfolgt an land-
wirtschaftliche Familien, die die
Vorgaben in den Bereichen
Arbeitssicherheit, Gesundheits-
schutz, Sauberkeit und Hofgestal-
tung vorbildlich umsetzen. Heuer
erfüllten 31 oberösterreichische
Bauernhöfe alle Kriterien.<

Die SVS-Sicherheitsplakette wurde bei der Messe Wels 2024 an Familie Striegl
aus Kremsmünster überreicht. V.l.: SVS-Landesstellenvorsitzende-Stellvertreterin
Karin Göweil, Familie Striegl, SVS-Landesstellenvorsitzende Christine Katzlber-
ger-Laimer und SVS-Obmann Peter Lehner Foto: SVS

SOZIALHILFEVERBAND

Verbesserung des
Pflegealltags gefördert
BEZIRK. Aus den 47 oberöster-
reichischen Projekten, die für
den Pflegetechnologiefonds
eingereicht wurden, hat ein
Fachbeirat 19 Projekte für eine
Förderung ausgewählt – dar-
unter auch eines des Sozialhil-
feverbandes Kirchdorf.

Unter den geförderten Projekten
ist das Projekt „Verbesserung der
Informations- und Kommunika-
tionsprozesse“, bei dem der So-
zialhilfeverband (SHV) Kirch-
dorf (Modell „Safe pro“) Projekt-
träger ist. Die Pflege ist mit vie-
len Rechtsregeln, betrieblichen
Anforderungen, Unterweisungs-
vorgaben und Dokumentations-
pflichten konfrontiert. Aufgrund
des Schichtbetriebs sind nicht
immer alle Mitarbeiter gleichzei-

tig tätig. HäufigeÄnderungen der
Vorschriften und Wechsel im
Mitarbeiterstab erschweren die
Wissensweitergabe. Im Rahmen
des Pflegetechnologiefonds wer-
den daher Managementsoftwares
erprobt, mit denen Information,
Kommunikation und Prozesse
verbessert werden können.<

V.l.: Wolfgang Pramendorfer, Wolf-
gang Hattmannsdorfer, Thomas
Stelzer und Stefan Koch mit den Er-
gebnissen des oö. Pflegetechnologie-
fonds Foto: Max Mayrhofer/Land OÖ
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VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
INZERSDORF. Am 2. Oktober
erscheint in der Tips-Ausgabe
Kirchdorf eine Ortsreportage
über Inzersdorf. Auch die In-
zersdorfer Tips-Leser sind ein-
geladen, sich aktiv zu beteiligen.
Sie sollen sich in originellen
Posen mit der Tips-Zeitung foto-
grafieren und die Fotos samt den
vollständigen Namen der Perso-
nen auf dem Foto direkt an re-
daktion-kirchdorf@tips.at schi-
cken. Jeder, der ein Bild schickt,
darf sich in der Geschäftsstelle
Kirchdorf ein „Tips-Goodie-
Bag“ abholen und lächelt mit et-
was Glück aus der Ortsreporta-
ge.<

Inzersdorf
im Kremstal

AUFRÄUMEN FÜR

Am 29. September
Michael Gruber

ÖSTERREICH

DAS GESAMTE WAHLPROGGGRAMM FINDEN SIE UNTER:

WEG MIT CO2-STEUEEERRR
und deutlichhheee RRReduktion der NoVA

SCHHHUUUTZ DER SEXUELLEN INTEGRITÄT
uuund volle Härte gegen Kinnnderschänder
und Vergewaltiger

VERMÖGENSAUFBAU
für Eigenheimerwerb fördern

RUNTER MIT DEN LOHNNEEEBENKOSTEN
FÖRDERUNG FFFÜR UNTERNEHMEN,
die attraktive AAArbeitsplätze bieten

STEUERENNNTLASTUNGEN
als Anreiz für junge Familien

Aus unserem Wahlprogramm 2024
WIRTSCHAFTSPATRIOTISMUS
durrrccchhh BBBevorzugung rot-weiß-roter Betriebe

LANDWIRTSCHHHAAAFFFT MUSS UNS
AUTARK ERNÄHREEENNN KÖNNEN
Keine De-facto-Enteignnnuuung von Flächen
durch die Renaturierungsvvverordnung

AUSZAHLUNG NUR AN STAAAAATSSSBBBÜRGER
Sachleistungen für Asylanten

SCHUTZ VOR UNTERWANDERUNG
durch islamistischen Extremismus

KAAKAMPF GEGEN JEDE FORM
DER ALTERSDISKRIMINIERUNG

Inzersdorf Im Kremstal
Geburt: fabian dutzler geboren am 7. 
September; Eltern: Eva & Georg Dutzler; 

KIrchdorf an der Krems

todesfall: 
Johann lang verstarb 
am 5. September im 79. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung  Krennmayr

Klaus
GeburtstaGe: 
brigitte schröcker (75); 
erika zettl (80); 
Karl helm (80); 
herta hihs (85);

mIcheldorf
GeburtstaG: 
renate hollinger (65); 
manfred Perner (70); 
maria Götschhofer (81); 
antonia huemer (83); 
emma richter (89); 
adolf Käferböck (98); 

Pettenbach

todesfall: 
Gerhard Grussovar 
vestarb am 4. September 
im 85. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung  Prielinger BTG

rIed Im traunKreIs

GeburtstaG: 
friedrich zaunmair 
(85); 
 Foto: Gemeinde

WartberG an der Krems
todesfall: 
hugo siegfried 
schweiger verstarb 
am 8. September im 95. 
Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Hubinger

Veröffentlichung GRATIS mit Bild! 
Bitte um Zusendungen an:
sek-kirchdorf@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Totalsperren nach
Unfallserie auf der A9
MICHELDORF/ST. PANKRAZ.
Zwei Unfälle sorgten für Total-
sperren der Pyhrnautobahn. Der
erste Unfall passierte im Tunnel
Lainberg bei St. Pankraz . Ein 65-
jähriger französischer Staatsbür-
ger aus Deutschland war mit
einer 57-Jährigen Richtung Wels
unterwegs. Das Fahrzeug kam
von der Fahrbahn ab und prallte
gegen eine Tunnel-Nische. Beide
Insassen wurden verletzt.
Kurz nachdem die Sperre aufge-
hoben war, krachte es im Tunnel
Ottsdorf bei Micheldorf. Verletzt
wurde dabei niemand.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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BILDUNG

Ski-Mittelschule freut sich auf denWinter
WINDISCHGARSTEN. 50 Schü-
ler der Ski-Mittelschule Win-
dischgarsten sind in das neue
Schuljahr gestartet. Neben
Unterricht in den klassischen
Schulfächern stehen ab der ers-
ten Klasse jede Woche bis zu
zwölf Sporteinheiten auf dem
Stundenplan.
Pünktlich zu Schulbeginn brach-
te der Wetterumschwung eine
Abkühlung und Schnee auf den
heimischen Gletschern. „Die ak-
tuelle Wetterlage lässt natürlich
auf ein baldiges Training auf

Schnee hoffen. Dank unserer In-
doorpiste sind wir jedoch wetter-
und schneeunabhängig, sodass
alle Schüler, die die alpine Aus-
bildung gewählt haben, jede
Woche mit ihren Trainern am
Skiteppich vor allem die Tech-
nik trainieren können“, erzählt
Markus Gattinger, Direktor der
SkiMS.
In 45 Wochenstunden erhalten
die Schüler in der Ski-Mittel-
schule sowohl schulisch als auch
sportlich eine sehr gute Ausbil-
dung. Am Freitag, 15. Novem-

ber, bietet die SkiMS einen un-
verbindlichen Informations-
nachmittag für interessierte El-

tern. Des Weiteren findet am
Freitag, 31. Januar, der Tag der
offenen Tür statt.<

Der Ankick ins neue Schuljahr ist gelungen. Foto: Ski-MS Oberösterreich

Wartberger spielen im Landestheater Nach einer gelungenen Theatersaison mit dem selbst geschriebenen Vam-
pir- Stück „Du liebes Bisschen“ darf der TheaterklubWartberg sein Stück im Landestheater Linz spielen. Der Verein nahmdie-
se einmalige Chance mit großer Freude und Dankbarkeit an. Jetzt heißt es wieder den Text aufzufrischen, die Kostüme auf-
zubügeln, dasMake-up und denHaarspray aufzutragen und die Bühne aus demWartberger Theatersaal auf der großen Büh-
ne in Linz aufzubauen. Die Schauspieler freuen sich über das eine oder andere bekannte Gesicht in Linz am Sonntag, 27. Ok-
tober, um 19.30 Uhr. Kartenverkauf online unter www.landestheater-linz.at Foto: Theaterklub Wartberg

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

TIERPARADIES

Zuhause für
jungen Schwan
STEINBACH/ZIEHBERG. Schwa-
nenkind Winifred, dessen El-
tern von einer unbekannten Per-
son getötet wurden, wird im
Tierparadies Schabenreith in
Steinbach/Ziehberg aufgezogen.

Das verwaiste Tier wurde Anfang
September amAttersee von einem
Tierliebhaber aufgefunden und
daraufhin nach Steinbach am
Ziehberg gebracht. „Dieses Er-
eignis verdeutlicht einmal mehr
die dramatische Lage, in der sich
viele Wildtiere befinden – auch
Schwäne“, sagt Harald Hofner
vom Tierparadies Schabenreith:
„Schwäne sind in den vergange-
nen Jahren vermehrt Ziel von
Jagdaktivitäten geworden. Diese
Entwicklung ist erschütternd und
besorgniserregend.“<

Schwan Winifred ist im Tierparadies
eingezogen.Foto: Tierparadies Schabenreith / Hofner
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BERUFSBILDENDE SCHULEN

Neue Lehrer begrüßt
KIRCHDORF. Mit fünf neuen
Lehrkräften – hauptsächlich aus
der Region Kirchdorf – und 120
Schülern in den ersten Jahrgän-
gen startete die Schulgemein-
schaftderhakhlwkirchdorf indas
neue Schuljahr. „Wir freuen uns

sehr über den regen Zulauf der
Jugend. Auch dass wir ehemali-
ge Schülerinnen nun als Kolle-
ginnen begrüßen dürfen, ist be-
sonders schön“, berichtet die Di-
rektorin der hakhlw kirchdorf
Claudia Trinko.<

Das Leitungsteam begrüßt die neuen Kolleginnen, v.l.: Direktorin Claudia Trinko,
Josef Helmberger (HAK), Cornelia Neuner, Katharina Ortner, Anna Meran und
Elke Wojakow (HLW) Foto: hakhlw kirchdorf

Angebot gültig solange der Vorrat reicht!

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11 - 13 Uhr

verschiedene kesselheiße Würste

HEISS-WURST 
PARTY

Montag, 23.9. 
Majoranfleisch mit Kartoffel € 10,90

Dienstag, 24.9.  gebratene Knacker  
im Eierschwammerlgulasch, dazu Püree und Salat € 10,90

Mittwoch, 25.9. Steirisches Wurzelfleisch 
(gekochtes Schweinefleisch) mit Gemüse, Kren u. Kartoffel € 10,90
Donnerstag, 26.9. Tagessuppe 
Reisfleisch  mit Kartoffel und Salat € 10,90

oder um € 4,50 gibt‘s   
Frankfurter -  

Debreziner - Scharfe -  
Waldviertler u. heiße  

Braunschweiger mit Gebäck

Freitag, 27.9. &  
Samstag 28.9.

Auf zur

Speziell: Kesselfrische
Münchner Weißwürste  
mit Laugenbrezl  um € 6,90

Guten Appet it
EUER Metzger-TEAM

AUSTAUSCH

Partnergemeinde in
der Slowakei besucht
WARTBERG. Der Bürgermeister
von Wartberg, Franz Karlhuber
(ÖVP), besuchte mit Siegfried
Polic die Partnergemeinde Moj-
mirovce in der Slowakei.Mehr als
30 Jahre bestehen die Kontakte
zwischen den beiden Gemeinden.

In Mojmirovce fand ein großes
Erntedankfest mit über 2000 Be-
suchern statt. Dort überreichten
Bürgermeister Martin Plaka und
Peter Schulz, Chef der Agrarge-
nossenschaft, eine kleinen Aus-
zeichnung an die Besucher.<

V.l.: Peter Schulz, Bürgermeister Franz Karlhuber, Landwirtschaftsminister Ri-
chard Takac (Slowakei) und Bürgermeister Martin Plaka Foto: Marktgemeinde Wartberg

DIE SCHMERZ-OASE

Schmerztherapie,
Massage, Wellness,

Mobiler Service

Rainer HEINRICH

0650 / 582 38 31
rainer.heinrich@a1.net • www.massage-kirchdorf.at

Ertlstrasse 16 / Sportplatz • 4560 Kirchdorf/Krems
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region in Bildern
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Herbert Lungenschmied schickte Bilder
von seiner Bergtour im Toten Gebirge.

„Ein schöner Blick von der Törlspitz auf
die Kremsmauer“, kommentiert Ingrid
Eigner aus Micheldorf ihr Foto. Foto: Eigner

Helmut Garstenauer unternahm eine
3-Gipfeltour zum Brandleck, Mayr-
wipfel (Foto) und Steyreck.Foto: Garstenauer

Auf demWeg zum Hohen Nock hat
Gabriela Rettenbacher diese Wein-
bergschnecken entdeckt. Foto: Rettenbacher

Foto: Lungenschmied

Samstag,
21.09.2024

Gratis Freizeit-Ticket OÖ vom OÖ Verkehrs-
verbund unter familienkarte.at herunterladen und

den ganzen Tag mit den regionalen* Öffis in
Oberösterreich unterwegs sein!

*Fernverkehrszüge und Pöstlingbergbahn ausgenommen

ÖÖÖÖÖfffffffi---TTTaaaaaggg!!!!FFFaaammmmmiiillllliiieeeennn-----
©

O
Ö

V
V

11 Gratis Freizeit-Ticket OÖ pppro Inhabeeer einer OÖ Familienkarte
FFür bis zu 2 Erwachsene unddd 4 Kindeeer/Jugendliche unter 15 Jahreeen
GGültig nur am Samstag, 21.0009.2024, im Rahmen der
EEEuuurrrooopppäääiiisssccchhheeennn MMMooobbbiiillliiitttääätttssswwwoooche
BBeinhaltet alle Leistungen deees Freizeittt-Tickets OÖ

Für aalle, die jjjeden Taggg günstig mit den Öffis in Oberösterreich
unterwegs sein möchhten, gibbt es ddas KllimaTickket Obberösterreichh.
Beim KlimaTicket OÖ Gesamt fahren Kinder unter 15 Jahren sogar
kostenfrei mit (bei Eintrag in der OÖ Familienkarte).
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NATIONALRATSWAHL

Das sind die Ziele der Spitzenkandidaten aus
dem Bezirk Kirchdorf im Überblick
BEZIRK KIRCHDORF.Am29. Sep-
tember wählt Österreich einen
neuen Nationalrat. Schon seit Wo-
chen werben die Parteien um die
Gunst der Wähler und präsentie-
ren sich und ihre Wahlprogram-
me. ImTips-Brennpunkt bietenwir

eine kleine Entscheidungshilfe, in-
dem wir die regionalen Spitzen-
kandidaten aus dem Bezirk Kirch-
dorf imWahlkreis Traunviertel nä-
her vorstellen. Dabei hat Tips die
Kremsmünsterin Dagmar Fetz-
Lugmayr von der ÖVP, den Mi-

cheldorferReinholdBindervonder
SPÖ, den Pettenbacher Michael
Gruber von der FPÖ, die Kirch-
dorferin Kathrin Quell von den
Grünen und denMicheldorfer Gre-
gor Czepl von den NEOS zu ihren
wichtigsten Zielen undAnliegen in

den Bereichen Klimaschutz, Mi-
gration, Arbeitsmarkt und Bildung
befragt. Für alle Unentschlossenen
soll dies eine kleine Hilfestellung
sein, wo man am Wahltag das
Kreuzchen setzen soll.<

von SOPHIE KEPPLINGER

Dagmar Fetz-Lug-
mayr, ÖVP

Reinhold Binder
SPÖ

Michael Gruber
FPÖ

Kathrin Quell
GRÜNE

Gregor Czepl
NEOS

Klimaschutz Klimaschutz mit Hausver-
stand bedeutet eine wichtige
Investition in unsere Lebens-
qualität. Eine intakte Natur
ist unser wertvoller Lebens-
und Erholungsraum und
Grundlage unserer bäuerli-
chen Betriebe für die Erzeu-
gung hochwertiger Lebens-
mittel.

Klimagerechtigkeit ist ein so-
ziales Anliegen. Die Abhän-
gigkeit von fossiler Energie
muss reduziert werden. In-
vestitionen ins Schienennetz
und der Ausbau der Energie-
netze sind notwendig, um
den gerechten Wandel zu
bewältigen.

Eine ideologiefreie Energie-
politik ist essenziell, um
unseren Wohlstand zu si-
chern. Statt utopische Maß-
nahmen zu forcieren, müssen
Private und Unternehmen
unterstützt werden. Beim Kli-
ma- und Umweltschutz dürfen
keine moralischen Interessen
überwiegen.

Der Schutz der Umwelt hat für
mich eine sehr hohe Priorität,
gerade hier auf dem Land, wo
der Wert einer gesunden Natur
und nachhaltiger Ressourcen-
nutzung besonders sichtbar ist.
Hohe Relevanz hat für mich
auch die Unterstützung CO2-
armer Mobilität neben der not-
wendigen Nutzung des Autos.

NEOS setzen auf erneuerbare
Energien und nachhaltige
Mobilität. Mit einer aufkom-
mensneutralen CO2-Steuer
wollen wir klimafreundliche
Innovationen fördern, die
Bodenversiegelung eindäm-
men und unsere Region um-
weltfreundlicher und lebens-
werter gestalten.

Migration Es braucht eine achtsame
Migrationspolitik, die unser
Sozial- und Bildungssystem
entlastet, der Wirtschaft die
benötigten Arbeitskräfte er-
möglicht und unsere Werte
schützt: klare Regeln, geziel-
te Integrationsmaßnahmen
und gegenseitiger Respekt.

Migrationspolitik muss von
Menschlichkeit und Ordnung
geprägt sein. Das heißt, schnel-
le Verfahren und jene schnell
rückführen, die keinen Anspruch
auf Asyl haben. Wer rechtmäßig
hier ist, muss ab dem ersten
Tag an Integrationsmaßnahmen
teilnehmen und in den Arbeits-
prozess integriert werden.

Wir müssen die Asyl-Ein-
wanderung durch sichere
Grenzen auf null stellen und
kriminelle Ausländer konse-
quent ausweisen, bzw. bei
negativen Asylbescheiden
abschieben. Wir wollen uns
aussuchen, wer bei uns leben
darf. Leistungsträger sind
herzlich willkommen.

Ich vertrete die Meinung, dass
eine gerechte und humane Mi-
grationspolitik sichere Flucht-
möglichkeiten und ein geregel-
tes Ankommen der Menschen
ermöglichen muss. Der Schutz
von Menschenleben und der
Weg in eine beidseitig gelun-
gene Integration stehen für
mich im Vordergrund.

Qualifizierter Zuzug ist ent-
scheidend, um dem Fach-
kräftemangel zu begegnen.
Asylwerbende sollten leichter
Zugang zum Arbeitsmarkt
haben – das fördert die Inte-
gration und senkt unmittel-
bar die Sozialausgaben.

Arbeitsmarkt Der Arbeitsmarkt ist im
Wandel. Es braucht die ge-
zielte Förderung digitaler,
ebenso wie die Stärkung so-
zialer Kompetenzen. Um das
Kräftepotential zu steigern,
muss sich Leistung lohnen.
Engagement muss wertge-
schätzt und Chancengleich-
heit gelebt werden.

Der Druck auf Beschäftigte
steigt. Viele schaffen es nicht
gesund bis zur Pension und
werden in Arbeitslosigkeit
gedrängt. Ich fordere daher
Initiativen für altersgerechtes
Arbeiten und eine bessere
Kontrolle des Arbeitnehmer-
schutzes.

Die FPÖ setzt auf eine starke
nationale Arbeitsmarktpolitik,
die Arbeitsplätze für Öster-
reicher sichert. Unser Ziel ist
die Begrenzung der Zuwan-
derung, um Lohndumping zu
verhindern und heimische
Arbeitskräfte zu bevorzugen.

Mein Ziel ist eine Arbeitswelt, in
welcher der Wert von Arbeit
nicht bloß am Leistungsgedan-
ken gemessen wird. Zudem be-
nötigen wir Lösungen für Müt-
ter, die nach der Karenz wieder
ins Arbeitsleben einsteigen wol-
len/müssen, jedoch aufgrund
von fehlender Kinderbetreuung
kaum Möglichkeit dazu haben.

Nach 37 Jahren ÖVP-Regie-
rungsbeteiligung leidet die
heimische Wirtschaft unter zu
viel Bürokratie und Stagnation
statt Wachstum. Mitarbeitende
kosten zu viel und verdienen zu
wenig. NEOS setzen sich daher
für eine nachhaltige Entlastung
der arbeitenden Menschen und
heimischen Betriebe ein.

Bildung Demokratie braucht Bildung!
Sie ist der Schlüssel für indi-
viduelle Freiheit, persönliche
Entfaltung, soziale Gerech-
tigkeit, Wohlstand und wirt-
schaftlichen Fortschritt. Wir
müssen ein Bildungssystem
der aktiven Teilhabe und le-
benslanges Lernen fördern.

Angesichts des Fachkräfte-
mangels muss die Lehre in
den Fokus. Die Zahl der
Lehrbetriebe sinkt. Wir brau-
chen einen Ausbildungs-
fonds, um jene Betriebe zu
unterstützen, die Lehrlinge
ausbilden.

Die FPÖ fordert ein Bil-
dungssystem, das Leistung
fordert und fördert. Unser
Ziel ist es, die österreichische
Kultur und Werte zu stärken,
Frühförderungen in den
wichtigen Fächern auszu-
bauen und ideologische Ein-
flüsse aus den Schulen zu
verbannen.

Als Mittelschullehrerin ist mir
der Zugang zu Bildung unab-
hängig der familiären Hinter-
gründe und wirtschaftlichen
Ressourcen ein besonderes
Herzensthema. Im Fokus steht
für mich die Notwendigkeit der
deutschen Sprache, gleichzeitig
aber auch die Relevanz der
eigenen Muttersprache.

Wir wollen ein modernes
Schulsystem mit besten Bil-
dungschancen, mehr Schul-
autonomie und einem Rechts-
anspruch auf Kinderbetreuung
ab dem 1. Geburtstag. Ein
Chancenindex soll Schulen mit
größeren Herausforderungen
unterstützen und gleiche
Startchancen bieten.
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Foto: Land OÖ/Kauder Foto: Czepl

Foto: OÖVP

Foto:MecGreenie
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Wissenswertes zur Nationalratswahl
BEZIRK. Am Sonntag, 29. Sep-
tember, findet in Österreich die
Nationalratswahl statt, in
Oberösterreich sind dabei
knapp 1,1 Millionen Bürger
aufgerufen, ihre Vertreter im
Parlament zu wählen. Im Be-
zirkKirchdorf sind rund43.300
Personen wahlberechtigt.

Mit Spannung wird die Wahl des
Nationalrats am 29. September
erwartet. Im Wahlkreis Traun-
viertel, zu dem der Bezirk Kirch-
dorf zählt, stehen elf Parteien zur
Auswahl: ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grü-
ne, NEOS, die Bierpartei, MFG,
KPÖ, Liste Madeleine Petrovic,
Liste GAZA und Keine von
denen. Wer am Wahltag verhin-
dert ist, kann seine Stimme über
Briefwahl oder Wahlkarte abge-
ben. Schriftlich kann die Wahl-
karte bis zum 25. September be-

antragt werden, bei persönlicher
Abholung gilt diese Frist bis 27.
September. Die Beantragung ist
in jenerGemeindemöglich, inder
man wahlberechtigt ist. Eine
telefonische Anforderung einer
Wahlkarte ist nicht möglich.

Neben der Festlegung auf eine
Partei können auch Vorzugs-
stimmen für einzelne Kandida-
ten abgegeben werden. Insge-
samt sind drei Vorzugsstimmen
möglich: auf Bundes-, Landes-
und Regionalebene. Erhält ein

Kandidat eine bestimmte Anzahl
an Vorzugsstimmen – dies ist re-
gional unterschiedlich geregelt –,
wird die Person auf der Kandi-
datenliste der Partei vorgereiht.
Kreuzt man eine Person an, die
nicht jener Partei angehört, die
man gewählt hat, zählt nur die
Parteistimme.
Eingebürgert haben sich mittler-
weile diverse Online-Hilfen zur
Entscheidungsfindung bei der
Parteiwahl. Neben wahlkabi-
ne.at etwa auch der Wahlkom-
pass des Standard.

Erste Hochrechnung am
Wahltag um 17 Uhr
Am Sonntag wird um 17 Uhr die
erste Hochrechnung veröffent-
licht, aufgrund der Auszählung
derBriefwahlstimmengibt es das
amtliche Endergebnis aber erst
am nächsten Tag.<

Am 29. September wählt Österreich ein neues Parlament Foto: Parlamentsdirektion/Wieser

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder auf 
hartlauer.at/termin

*  Nähere Informationen auf hartlauer.at/25-jahre-hg

  Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Bis zu

auf Hörgeräte 
sparen*

500,-

Großes
Jubiläumsfinale
mit modernsten Hörgeräten

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  
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mit schmankerlmarkt

Feierlicher Erntedank im Mariendom
linZ. Am 22. September ab 10 
Uhr wird Erntedank im Linzer 
Mariendom gefeiert. Die Land-
wirtschaftskammer OÖ, die 
Dompfarre Linz und die OÖ. 
Bauern laden herzlich zu einer 
gemeinsamen Messe mit an-
schließenden Festivitäten ein. 

Die Messe wird musikalisch von 
einem Chor der Bäuerinnen des 
Bezirkes Linz-Land umrahmt. 
Es werden fünf Erntekronen ge-
segnet, je eine pro Viertel und 
eine aus der Dompfarre, die den 
besonderen Einzug anführt. Im 
Anschluss werden von 11 bis 15 
Uhr, im Rahmen eines Schman-
kerlmarktes, Produkte aus ganz 
Oberösterreich zum Verkosten, 
Genießen und Einkaufen ange-
boten. Beim Stand der Seminar-
bäuerinnen kann man Obst und 
Gemüse mit allen Sinnen erle-

ben. Die Musikgruppe „D´Saitn-
Knopf Musi“ begleitet die Ver-
anstaltung musikalisch und 

auch die Volkstanzgruppe „Lo- 
Rei-Lau“ der Landjugend zeigt 
ihr Können.<� Anzeige

Das Erntedankfest 2024 findet am 22. September ab 10 Uhr im Linzer Mariendom statt. Foto: Julian Quirchmair

QR Code scannen für 
mehr Informationen 
zum Erntedankfest!

ERNTEDANKFEST
Ge��nsam ���n und Dan� sa�n!

SONNTAG

22. SEPTEMBER 2024
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit dem Chor der Bäuerinnen

des Bezirks Linz-Land

Kinderprogramm
von den Seminarbäuerinnen

Musikalische Umrahmung
& Volkstanz

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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SAMMLUNG

Ideen für
Kirchdorf
KIRCHDORF. Bereits über 50
Ideen haben die Kirchdorfer
Bürger bei der Aktion „Meine
beste Idee für Kirchdorf“ einge-
reicht. Der Bürgermeisterkandi-
dat der SPÖ Kirchdorf, Markus
Ringhofer, möchte die Ideen
nicht nur sammeln, sondern sich
auch für deren Umsetzung ein-
setzen. „Es ist großartig zu se-
hen, wie viel Engagement und
Kreativität in unserer Stadt ste-
cken“, sagt Markus Ring-
hofer.<

Markus Ringhofer sammelt die Ideen
auf einer Pinnwand. Foto: SPÖ Kirchdorf

awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ.  Egal  ob Haus, 
Wohnung,  Grundstücke,  
Anlage- oder Gewerbeobjekte: 
AWZ Immobilien ist der  
verlässliche Partner, wenn es 
um den Kauf oder Verkauf  
von Immobilien geht.

Wer ein Haus, eine Wohnung 
oder ein Grundstück sucht oder 
eine Immobilie veräußern möch-
te, der ist bei AWZ Immobilien 
genau richtig. Auch Erbenge-
meinschaften und Immobilien 
aus Scheidungsfällen sind für 
AWZ von besonderem Interes-
se. Für Pensionisten bietet das 
Unternehmen zudem eine at-
traktive Möglichkeit: Man kann 
seine Immobilie verkaufen und 
dennoch darin wohnen bleiben.
„Wenn Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, freue 

ich mich auf Ihre Kontaktauf-
nahme“, sagt Kurt Berger. Wei-

tere Informationen zum Immobi-
lienverkauf und -ankauf gibt es 
unter der Telefonnummer 0664 
8984000 (Kurt Berger) oder on-
line unter www.AWZ.at

Teil des Teams werden
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, umfassendes Know-how 
und langjährige Erfahrung aus. 
Im Mittelpunkt stehen bei AWZ 
der persönliche Kundenkontakt 
und eine exzellente Betreuung.
AWZ Immobilien erweitert der-
zeit sein Verkaufsteam. Wer sich 
für Immobilien begeistern kann 
und Freude am Umgang mit 
Menschen hat, der ist bei AWZ 
genau richtig. Das Unternehmen 
legt großen Wert auf Lebenser-
fahrung, berufliche Beständig-
keit und eine positive Lebens-
einstellung. Quereinsteiger sind 

bei AWZ auch herzlich willkom-
men. Es warten hervorragende, 
erfolgsorientierte Verdienstmög-
lichkeiten. Weitere Informatio-
nen zum Jobangebot bekommt 
man unter der Telefonnummer
0664 8697630 (Chr ist ian
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at

LEADER

Bis zu 5.000 Euro: Förderung für
Projekte, die nachhaltig wirken
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Ehrenamtliche Initiativen –
auch in kleinem Rahmen – leis-
ten wertvolle Beiträge für unse-
re Gesellschaft. Allerdings kön-
nen genau diese Projekte auf-
grund der angespannten Bud-
getsituation der Gemeinden oft
nicht unterstützt werden. Hier
möchtederKleinprojekte-Fonds
der LEADER-Region Traun-
viertler Alpenvorland unter-
stützend eingreifen. Bis Ende
September können noch Pro-
jektideen eingereicht werden.

Der Kleinprojekte-Fonds ermög-
licht es Menschen aus der Region,
eine Förderung für die Umsetzung
ihrer Kleinprojekte zu beantragen.
DerFondsist2024mit15.000Euro
dotiert und bietet eine unkompli-

zierte Unterstützungsmöglichkeit
für ProjektemitGesamtkosten von
maximal 5.000 Euro. Antragsbe-
rechtigt sind Vereine und Ge-
meinschaften mit Sitz in der
LEADER-Region Traunviertler
Alpenvorland – davon ausgenom-
men sind öffentliche Einrichtun-
gen. Vorrangig unterstützt werden
Projektideen, die nachhaltig wir-
ken, nicht wettbewerbsrelevant
sind und das ehrenamtliche En-
gagement stärken. In jedem Fall
sollen diese Kleinprojekte moti-

vieren, mobilisieren oder weiter-
führende Initiativen auslösen.
Für dieses Jahr sind noch Bud-
getmittel vorhanden. Bis Ende
September besteht die Möglich-
keit, Projektideen für die Aus-
wahlsitzung Anfang Oktober ein-
zureichen. Neben dem Kleinpro-
jekte-Fonds können auch noch
größereProjekte (über5.000EUR)
über die reguläre LEADER-För-
derung unterstützt werden.
Mehr Informationen auf
www.leader-alpenvorland.at<

Mit Projektideen die Region aktiv mitgestalten Foto: Horst Marka/stock.adobe.com
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Jugend & Beruf 2024
OÖ/WELS. Die Messe Jugend &
Beruf 2024, seit 35 Jahren Öster-
reichs größte Messe zu Beruf und
Ausbildung, bietet wieder die op-
timale Plattform, sich mit künfti-
gen Berufsmöglichkeiten ausein-
anderzusetzen. Sie findet von 2.
bis 5. Oktober im Messezentrum
Wels Nord statt. 344 Aussteller
sind vor Ort, rund 1.000 verschie-
dene Ausbildungswege werden
aufgezeigt. Der Eintritt ist frei. Alle
Infos: www.jugendundberuf.info

Sparkasse OÖ: Trend
geht wieder zum Sparen
OÖ. Die Sparkasse OÖ hat ihre
Halbjahresbilanz 2024 präsen-
tiert. Während das Ergebnis vor
Steuern von 101,6 Millionen im
Vorjahr auf 63,3 Millionen Euro
sank, sind die Spareinlagen
kräftig gestiegen. Die Bilanz-
summe erhöhte sich per 30. Juni
auf 15,4 Milliarden Euro (Dez.
2023: 15,0 Mrd. Euro).

Sachleistungskarte: Pilot
wird ausgeweitet
OÖ. Nach Start des Pilotbetriebs
Sachleistungskarte für Asylwerber
in der Region Steyr im Juli soll die
Karte Anfang 2025 bundesweit
eingeführt werden. Nach aktuel-
lem Stand werden sich sieben von
neun Bundesländern beteiligen.
Zugleich wird in Oberösterreich
das laufende Pilotprojekt ab Ok-
tober um den Zentralraum erwei-
tert, um weitere rund 700 Perso-
nen auf in Summe dann rund
1.000. Projektpartner von Bund
und Land sind Caritas, Volkshilfe
und Rotes Kreuz.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MAREINER ALTHOLZ

Konkurs beantragt
SCHLIERBACH. Über das Vermö-
genderMareinerAltholzGmbH in
Schlierbach wurde ein Konkurs-
verfahren am Landesgericht Steyr

beantragt. Die Firma handelt mit
Altholz und historischen Baustof-
fen. Neun Dienstnehmer und circa
60 Gläubiger sind betroffen.<

SCHULSTART

Sozialistische Jugend
verteilte Schulkalender
KIRCHDORF. Emily Hiesmayr,
Aktivistin der Sozialistischen
Jugend (SJ) Kirchdorf, und SJ-
Landessekretärin Larissa Ziv-
kovic verteilten zum Schulstart
Kalender.

Bei der Aktion in Kirchdorf wur-
den vor dem Schulzentrum Ka-
lender verteilt, die die SJ zu
Schulbeginn anbietet. „Schüler
stehen täglich vor großen Heraus-
forderungen: von Leistungsdruck
und Stress bis hin zu unfairer Be-
notung durch Lehrkräfte. Dabei
sollte die Schule gerade ein Ort
sein, der individuelle und kollek-
tive Weiterentwicklung sowie
Selbstverwirklichung fördert. Ein
Bildungssystem, das sich nicht an
die Bedürfnisse der Schüler an-
passt und ihnen dadurch jede

Lernmotivation nimmt, hat in sei-
ner Gesamtheit versagt. Hier
braucht es dringend große Ver-
änderungen“, sagt Emily Hies-
mayr, Aktivistin der Sozialisti-
schen Jugend Kirchdorf.<

Larissa Zivkovic (l.) und Emily Hies-
mayr bei der Schulkalender-Verteil-
aktion Foto: Larissa Zivkovic

Treffenehemaliger Funktionäre Rund 50 ehemalige Funktionäre der OÖVP
des Bezirkes Kirchdorf trafen sich in Oberschlierbach zum Austausch. V. l.: Be-
zirksparteiobmann Bürgermeister Christian Dörfel (Steinbach/Steyr), Bauern-
bund-BezirksobmannAndreasEhrenhuber (Oberschlierbach),Bürgermeisteraußer
Dienst Helmut Wallner (Hinterstoder), Bürgermeister außer Dienst Franz Gegen-
leitner (Inzersdorf) und Bürgermeister Andreas Geppert (Oberschlierbach) Foto: OÖVP

Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Wolfgang Langthaler
(wl@wipa-personal.at)

„Zeitarbeit: Stabilität 
in unsicheren Zeiten“  

Herr Langthaler, Sie sind Bran-
chensprecher der OÖ Arbeits-
kräfteüberlasser. Die Branche 
steht vor großen Herausforde-
rungen. Was ist derzeit Ihre größ-
te Aufgabe?

Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
vor allem unsere potenziellen Mitar-
beiter:innen darüber zu informieren, 
dass wir den regionalen Arbeits-
markt sehr gut kennen und schnell 
vermitteln können. Gerade in Zeiten 
wirtschaftlicher Unsicherheit suchen 
viele Unternehmen, insbesondere 
kleine und mittelständische Betriebe, 
verstärkt nach Fachkräften und Spe-
zialisten. Das ist unsere Stärke. 

Heißt das, dass die Zeitarbeit ge-
rade jetzt eine Lösung für viele 
sein könnte?

Absolut. Zwar verzeichnen wir der-
zeit  etwa in der Bauindustrie eine 
geringere Nachfrage. Gleichzeitig 
gibt es viele Anfragen aus anderen 
Branchen. Zeitarbeit ermöglicht es 
uns, unsere Mitarbeiter:innen schnell 
und gezielt dort einzusetzen, wo 
sie am meisten gebraucht und ge-
schätzt werden. Sollte es zu Freistel-
lungen in einem Betrieb kommen, 
haben wir sofort andere Einsatzmög-
lichkeiten parat. 

Sind die OÖ Personaldienstleis-
ter also ein sicherer Arbeitgeber 
in unsicheren Zeiten?

Ja! Wir bieten nicht nur direkt Alter-
nativen an, sondern vermitteln auch 
individuell nach den Fähigkeiten und 
Bedürfnissen unserer Mitarbeiter:in-
nen. Häufig zeigt sich in Gesprächen, 
dass jemand in einer anderen Bran-
che besser aufgehoben ist – solche 
Wechsel unterstützen wir aktiv. Ge-
rade in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten profiliert sich die Zeitarbeit 
als flexible und sichere Lösung für 
Arbeitnehmer:innen und Arbeitgeber 
gleichermaßen. Anzeige
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WINTERSAISON

Auch heuer Skibetrieb am Kasberg
GRÜNAU. Das Skigebiet Kas-
berg kündigt für die heurige
Wintersaison vollen Skibetrieb
an. Die vergangene Wintersai-
son war wirtschaftlich erfolg-
reich, nun beginnt die aktuelle
Saisonplanung.

Die Kasberg Betriebs GmbH
konnte in der vorangegangenen
SaisonUmsatzerlöse inHöhevon
rund 1,95Mio. Euro erzielen und
erreichte einen positiven Bilanz-
gewinn.Manhat gezeigt, dass ein
wirtschaftlicher Skibetrieb am
Kasberg absolut möglich ist.
„Der Rückhalt und die Unter-
stützung aus der gesamten Re-
gion sowie von den Gästen aus
Oberösterreich und den anderen
Zielmärkten war in der vergan-
genen Saison wirklich unglaub-
lich“, so Geschäftsführer Fried-
rich Drack. Nachdem mit dem

erfolgreichen Abschluss des Sa-
nierungsverfahrens der Almtal
BergbahnenGmbH&CoKG ein
wichtiger Meilenstein erreicht
wurde, wird nun intensiv an
langfristigen Zukunftskonzepten
für das Skigebiet gearbeitet.
Deshalb werden parallel zum
operativen Betrieb intensive Ge-
spräche mit potenziellen Inves-
toren geführt. Im Zuge einer
langfristigen Ausrichtung wer-

den auch die Gemeinden ihre
Anteile an neue Privateigentü-
mer übergeben.

Highlights imWinter
Neben den technischen Vorbe-
reitungen liegt der Fokus beson-
ders darauf, mit außergewöhnli-
chen Events die Gäste am Kas-
berg zu begeistern. Die Kasberg-
Fans dürfen sich neben den neu-
en Events wie „Bass Mountain“

und der „Kasberg Kinderolym-
piade“ auch wieder auf das le-
gendäre Ski- und Kulinarik-
Event „Der Kasberg kocht“ freu-
en. Ein weiteres Highlight für
Groß und Klein bildet das inter-
national bekannte Kinderskiren-
nen „KidsXBattle“.

Saisonkarten-Vorverkauf
Die Saisonkarte gibt es schon
jetzt im Vorverkauf. Nähere In-
formationen können demnächst
auf www.kasberg.at sowie bei
den Partnerbetrieben in der Re-
gion und beim Tourismusver-
band eingeholt werden. Die
„Snow & Fun“-Karte, die für al-
le sieben großen Skigebiete in
Oberösterreich gilt, wird es nicht
mehrgeben.Hintergrund ist, dass
die Skigebiete Hinterstoder,
Wurzeralm und Hochficht aus
demVerbund aussteigen.<

Das Skigebiet Kasberg bietet heuer vollen Skibetrieb. Foto: Wolfgang Spitzbart

HONS eNergieSYSTeMe

Dankeschön-Fest mit den Edlseern
gMUNDeN. Die Firmengründer 
Johann Gillesberger und sein 
Neffe Stephan Holzinger luden 
ihre Kunden am vergangenen 
Freitag zum Dankeschön-Fest 
und zahlreiche Gäste kamen 
nicht nur aus ganz Österreich, 
sondern sogar aus Deutschland 
und erfreuten sich an Speis und 
Trank sowie musikalischer Un-
terhaltung von den Edlseern. 

HONS wurde 2020 gegründet, 
kann aber – in Person von Johann 
Gillesberger – auf über 30 Jahre 
Erfahrung in der Heizungsbranche 
zurückgreifen. Edelseer-Front-
mann Fritz Kristoferitsch hat sich 
schon selbst überzeugt: Er hat eine 
Gilles Heizung und ist bis heute 
sehr zufrieden. Mit den 45 Mit-
arbeitern werden Heizungsanla-
gen im ganzen deutschsprachigen 
Raum montiert und serviciert.

Der Schwerpunkt liegt auf öko-
logischen Heizsystemen. In jün-
gerer Vergangenheit wurde das 
Tätigkeitsfeld um Solarenergie 
erweitert. Als Fachmann dafür 
konnte Rudy Mayr von der ehema-
ligen Firma Mayberg gewonnen  
werden. Damit schafft HONS 

eine optimale Kombination aus 
Wärmepumpe und Photovoltaik.  
Als zusätzliches Danke an beste-
hende HONS-Kunden gab es eine 
Empfehlungskarte mit 500 Euro  
Barauszahlung für einen abge-
schlossenen Auftrag einer Heizungs- 
komplettanlage.<� Anzeige

V. l.: Die HONS Firmenchefs Johann Gillesberger und Stephan Holzinger sind die 
Profis, wenn es um Heizsysteme und Photovoltaik geht.  Fotos: privat

PV-Spezialist Rudy Mayr ist neu an 
Bord bei der Firma HONS. 

Die Edlseer sorgten für Stimmung.  

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16, Gmunden
www.honsheizt.at
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beruf mit zukunft

Glasbautechniker haben den Durchblick 
OÖ. Glas ist vielseitig und 
erfüllt in Wohn- und Sanitär- 
räumen nicht nur höchste  
Designansprüche, sondern ist 
auch aus hygienischer Sicht 
mit keiner anderen Oberfläche 
zu vergleichen. 

In Sachen Wärme- und Schall-
schutz kann der Glasbautech-
niker besonders innovative Lö-
sungen liefern, wie zum Beispiel 
eine Glaswand als Raumteiler. 

Duale Lehre als „fenster“  
in die zukunft
Mit den besten beruf lichen 
Chancen durch Aufbaulehr-
gang, Matura oder Meisterprü-
fung bietet die modulare, duale 
Lehre als Glasbautechniker alle 
Möglichkeiten für eine erfolg-
reiche Zukunft. Modernste di-
gitale Arbeitsmittel kombiniert 
mit kreativem Handwerk, Ge-
spür für Design bis zur Beratung  
im Hinblick auf Energiesparen 
und -gewinnen. 
Absolventen der Glasbau- 
technik-Lehre haben ausgezeich-
nete Jobchancen! In Oberöster-
reich �ndet sich eine große Zahl 
an Klein- und Mittelbetrieben 
in dieser krisen- und zukunfts- 
sicheren Branche.

Gläsertausch als investition 
in die zukunft
Ein Fenstertausch vom Glaspro� 
bringt durch die Einsparung von 
Heizkosten schnell bares Geld. 
„Unsere Fachbetriebe checken 
im Vorfeld, ob ein Austausch der 
Fensterscheiben im bestehenden 
Fensterrahmen möglich ist oder 
ob ein kompletter Tausch empfoh-
len wird. Im ersten Fall können 
Eigenheimbesitzer mit deutlich 
geringeren Kosten und weniger 
Baustellenschmutz rechnen“, 
empfiehlt Gerald Wiesbauer- 
P�eger, Berufsgruppensprecher 
der oö. Glaser.
Wohneinheiten werden wieder 
kompakter, oftmals werden be-
stehende Häuser um eine zweite 
Wohneinheit erweitert. Glastüren 

vergrößern Räume, Trennwän-
de aus Glas sind platzsparende 
Raumteiler, sie bieten Schall-
schutz und sind zehnmal dünner 
als Wände im Trockenbau! 

Sicherheit und Wohlfühlen 
in allen Wohnbereichen
Gerald Wiesbauer-P�eger emp-
fiehlt: „Das vom Fachbetrieb 
verwendete Sicherheitsglas bie-
tet robusten Schutz und lässt 
sich durch modernste Druck-
technologien in vielen De-
signs realisieren.“ Konstruktive  
Hygiene in der Ganzglasdusche, 
eine Saunatür aus hitzebeständi-
gem Glas, fugenfreie Rückwände 
in Bad oder Küche, Glas im Bal-
kon- oder Stiegengeländer oder 
auch als Zaun-Sichtschutzlösung 

– der vielleicht schönste Werk-
stoff der Welt ist einfach überall 
ideal.<� Anzeige

Glaswand im Loftstyle als dekorativer Raumtrenner Foto: Zastolskiy Victor/shutterstock

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufs-
gruppensprecher der oberösterreichi-
schen Glaser  Foto: WKOÖ

Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Glaser-Profis Tipps zur 
Lehre aus erster Hand. Mehr zur 
Glasbautechnik-Lehre und zu den 
Leistungen der oö. Glaser unter 
www.mach-es-komplett.at/glaser

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Susanne Winter
+43 7582 51923-2114
s.winter@tips.at
www.tips.at

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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REPARIEREN

Neues Repair-Café in Pettenbach
PETTENBACH. In Pettenbach
findet jeden vierten Freitag im
Monat ein Repair-Café beim
ehemaligen Feuerwehr-Depot
statt. Gemeinsam werden im
Sinne der Nachhaltigkeit de-
fekte Geräte repariert. Der ers-
te Termin ist am Freitag, 27.
September, von 18 bis 20 Uhr.

Es wird gemeinsam repariert,
geplaudert und sich ausge-
tauscht. Im besten Fall sind am
Ende alle Geräte wieder einsatz-
fähig. Repariert wird alles, was
manmitzweiHändentragenkann
und für den täglichen Gebrauch
benutzt.
Der Titel „Repair-Café“ oder auf
Deutsch „Reparatur-Café“ kann
verwirrend sein – es handelt sich
dabei nicht um ein Kaffeehaus.
Aber um die Wartezeit zu ver-
süßen, werden von der FF Pet-
tenbach und freiwilligen Helfern

im Repair-Café trotzdem Kaffee
und Kuchen angeboten. Da alle
Helfer ehrenamtlich und ge-
meinnützig arbeiten, sind die Or-
ganisatoren sehr dankbar für die
Räumlichkeiten seitens der Ge-
meinde.
Die monatliche Wiederholung
erlaubt es, eine Reparatur auf
zwei Etappen zu erledigen. Zum
Beispiel wird beim ersten Ter-

min der Fehler gefunden sowie
das Ersatzteil bestellt und beim
nächsten Repair-Café wird die-
ses dann gemeinsam eingebaut
und man freut sich über die ge-
lungene Umsetzung.
Wer mitmachen oder helfen
möchte, kann sich bei Heimo
Sauer imBrillenkistlmeldenoder
unter der E-Mail-Adresse tom-
jones80@gmx.at.<

In Pettenbach findet monatlich ein Repair-Café statt. Foto: HollyHarry/stock.adobe.com

#glaubanmorgenglaubanmorgen
Die nachhaltigen Kundenlösungen,
die in unsere Zukunft einzahlen.

LEHRMITTELBOX

Umgang mit
Plastik lernen
Mithilfe der neuen Lehrmittel-
box „Mit Plastik richtig umge-
hen“ will der Kunststoff-Cluster
(KC) mit weit verbreiteten Vor-
urteilen über Kunststoff als Um-
weltverschmutzer aufräumen.
Ob ein 3D-gedrucktes Kniege-
lenk, bunte Ameisen oder ein
Trinkbecher – anhand von Pro-
duktbeispielen werden die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
von Kunststoffen dargestellt. Für
Schulen und Lehrkräfte ist die
Box kostenlos. Die Box ist für
Jugendliche zwischen elf und 14
Jahren gemacht und knüpft an die
Lehrpläne der Sekundarstufe I
(Unterstufenschulen: AHS,
NMS) an. Interessierte Schulen
und Lehrkräfte können die
Kunststoff-Lehrmittelbox kos-
tenlos per E-Mail kunststoff-
cluster@biz-up.at anfordern.<
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WERTVOLL

Rohstoffe recyceln
Das Sammeln und Recycling
von Elektroaltgeräten ist ein
zentraler Bestandteil einer
nachhaltigen Abfallwirtschaft
und trägt zur Ressourcenscho-
nung bei. In Oberösterreich ste-
hen zahlreiche Sammelstellen
zur Verfügung, um alte und de-
fekte Elektrogeräte fachge-
recht zu entsorgen.

Große Elektrogeräte sind Geräte
mit einer Seitenlänge von über
50 cm wie z. B. Waschmaschi-
nen, Kühlschränke, E-Herde oder
Geschirrspüler. So bestehen
Waschmaschinen zu rund 60
Prozent aus Eisen, elf Prozent aus
Kunststoff, fünf Prozent aus Glas
und drei Prozent aus Nichteisen-
metallen wie Kupfer und Alumi-
nium. Die fachgerechte Entsor-
gung dieser Geräte ist wichtig, da
sie wertvolle Rohstoffe zurück in
den Wirtschaftskreislauf bringt.
Die Abgabe großer Elektrogeräte
erfolgt entweder bei einer der öf-
fentlichen Sammelstellen oder
direkt beim Händler. Diese sind
gesetzlichverpflichtet,beimKauf
eines neuen Geräts das alte
kostenlos mitzunehmen und zu
recyceln.

Klein, aber oho
Zu den Kleingeräten gehören na-
hezu alle tragbaren Elektrogerä-
te, wie Bügeleisen, Mixer, Kaf-
feemaschinen, elektrische Zahn-
bürsten oder Handys. Diese Ge-
räte haben oft eine kürzere Le-

bensdauer und werden daher
häufiger ersetzt.

Keine Handys im Restmüll
Mobiltelefone sind besonders
wertvoll, da sie eine hohe Kon-
zentration an seltenen und teuren
Rohstoffen enthalten. Neben
Gold finden sich in alten Handys
auch Silber, Palladium und Kup-
fer. Keinesfalls sollten alte oder
kaputte Mobiltelefone im Rest-
müll landen, sondern z.B. in
einem Altstoffsammelzentrum
entsorgt werden, wo sie umwelt-
gerecht verwertet werden.

Wichtig für die Umwelt
Die Grundlage für die Sammlung
undVerwertung vonElektro- und
Elektronikaltgeräten bildet die
WEEE-RichtliniederEUausdem
Jahr 2003. Diese zielt darauf ab,
die Umweltbelastung durch
Elektrogeräte zu minimieren und
wertvolle Sekundärrohstoffe zu
gewinnen. In Österreich werden
jährlich rund 80.000 Tonnen
Elektrogeräte gesammelt und
umweltfreundlich verwertet.<

Altgeräte sind wertvoll, da sie viele recy-
celbare Materialien enthalten.

Foto: stock.adobe.com/MAXSHOT_PL

Greiner

Die Zukunft ist zirkulär
Kremsmünster. Für das Kunst-
stoff- und Schaumstoffunternehmen 
Greiner liegt die Zukunft in der 
Kreislaufwirtschaft. Die Ambition 
ist, ein vollständig zirkuläres Unter-
nehmen zu werden. Dazu braucht es 
Partner entlang der Wertschöpfungs-
kette. 2024 konnten viele innovative 
Projekte umgesetzt werden. So hat 

die Schaumstoffsparte NEVEON 
mit einem Entsorgungsbetrieb ein 
Joint Venture für das Recycling von 
Matratzen gegründet. Und die Ver-
packungssparte Greiner Packaging 
arbeitet mit Partnern zusammen, 
damit Kaffeekapseln recycelt 
oder kompostiert werden können.
www.greiner.com<� Anzeige

LEHRMITTELBOX

Mit Plastik richtig
umgehen lernen
Mithilfe der neuen Lehrmit-
telbox „Mit Plastik richtig um-
gehen“ will der Kunststoff-
Cluster (KC) mit weitverbrei-
teten Vorurteilen über Kunst-
stoff als Umweltverschmutzer
aufräumen. Die Box enthält
Produktbeispiele, die zeigen,
wie vielfältig Kunststoffe ein-
gesetzt werden können. Für
Schulen und Lehrkräfte ist die
Box kostenlos.

Ob ein 3D-gedrucktes Kniege-
lenk, bunte Ameisen oder ein
Trinkbecher – anhand von Pro-
duktbeispielen werden die viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten
von Kunststoffen dargestellt. Ein
modular aufgebautes didakti-
sches Begleitmaterial steht
Lehrkräften zusätzlich zur

Kunststoff-Box digital zur Ver-
fügung. Die Box ist für Jugend-
liche zwischen elf und 14 Jahren
gemacht und knüpft an die Lehr-
pläne der Sekundarstufe I
(Unterstufenschulen: AHS,
NMS) an. Interessierte Schulen
und Lehrkräfte können die
Kunststoff-Lehrmittelbox kos-
tenlos per E-Mail an kunststoff-
cluster@biz-up.at anfordern.<

Die kostenlose Lehrmittelbox vermit-
telt Kindern wertvolles Wissen über
Kunststoff. Foto: Reisenberger

Wir gehen
mutig in eine
nachhaltige
Zukunft.
Als ein weltweit führender Hersteller von Kunst-
stoff- und Schaumstofflösungen arbeiten wir
täglich daran, unsere Produkte nachhaltiger zu
gestalten. Bis 2030 wollen wir ein umfassend
zirkuläres Unternehmen sein. Wir sind überzeugt,
dass wir den Wandel aktiv mitgestalten können.
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RECYCLING

Neues Einweg-Pfandsystem ab Jänner 2025
Am 1. Jänner 2025 wird das
Pfandsystem für Einweg-Ge-
tränkeverpackungen aus Kunst-
stoff und Metall eingeführt. Tips
hat bei Monika Fiala und Simon
Parth, den Geschäftsführern von
Recycling Pfand Österreich,
nachgefragt, was sich ab dem
Jahreswechsel ändert.

Tips: Wie wird das neue Pfand-
system ab 1. Jänner 2025 funk-
tionieren?

Fiala/Parth: Ab 1. Jänner 2025
werden Getränke-Kunststofffla-
schen und -metalldosen mit einer
Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter be-
pfandet. Ausgenommen sind
Milch- und Milchmixprodukte,
Sirup und medizinische Produkte.
Das Einwegpfand auf Getränke-
verpackungen aus Metall und
Kunststoff hat keinen Einfluss auf
dasbestehendeMehrwegpfandauf

Glas; im Einweg-Pfandsystem
wird auch kein Kistenpfand erho-
ben. Der einheitliche Pfandbetrag
von 25 Cent wird beim Kauf ein-
gehoben und bei der Rückgabe der
leeren Gebinde an die Konsumen-
ten erstattet. In Zukunft kann an
allen Stellen, wo Getränke ver-
kauft werden, bepfandetes Leer-
gebinde zurückgebracht werden –
egal ob Supermarkt, Bäckerei,
Drogeriemarkt oder Gastrono-
miebetrieb. Die Gebinde tragen
das österreichische Pfandlogo.

Tips: Worauf müssen sich die
Konsumenten einstellen?

Fiala/Parth: Anfangs wird es
eine Übergangszeit geben. Das
bedeutet,dasseinigeFlaschenund
Dosen noch ohne Pfand verkauft
werden, während andere bereits
mit Pfand versehen sind. Dies ist
am österreichischen Pfandsym-
bol erkennbar. Außerdem müs-
sen die Gebinde bei der Rückga-
be unzerdrückt und das Etikett gut
lesbar sein.Nur so kann derRück-
nahmeautomat erkennen, ob es
sich um ein österreichisches
Pfandgebinde handelt oder nicht.

Tips:Was sind die Ziele des neu-
en Pfandsystems?

Fiala/Parth:Mit der Einführung
des Einweg-Pfandsystems wird
die Kreislaufwirtschaft gefördert
und sichergestellt, dass Einweg-

verpackungen effizient recycelt
und wiederverwendet werden.
Das Ziel ist es, bereits im ersten
Jahr (2025) eine Rücklaufquote
von 80 Prozent zu erreichen, die
bis 2027 auf 90 Prozent steigen
soll.DerneuePfandkreislaufsorgt
dafür, dass Flaschen und Dosen
nicht nur gesammelt, sondern
auch immer wieder zu Getränke-
verpackungen recycelt werden.
Auch das achtlose Wegwerfen
von Verpackungen in die Natur
wird reduziert, Ressourcen ge-
schont und letztlich ein positiver
Beitrag zum Klimaschutz geleis-
tet. Die hohe Akzeptanz von über
80 Prozent in der Bevölkerung
unterstreicht, wie wichtig den
Menschen in Österreich die The-
men Ressourcenschonung und
eine saubere Umwelt sind.<

Das Logo für das neue Pfandsystem.
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Alle Inhalte zum Thema

Geyer Glasmanufaktur e.U. 
Mst. Robert Geyer-Kubista
Lavendelweg 7, 4542 Nußbach
Tel.: 0043 650 400 22 11

www.geyer-glasmanufaktur.at

Wir sind Ihr Experte für die 
Neuanfertigung und Res-
taurierung von Kunst- und 
Zierverglasungen im sak-
ralen, öffentlichen und pri-
vaten Bereich.

Eine moderne Glasmanu-
faktur mit umfangreicher 
Ausstattung und viel Er-
fahrung bietet Ihnen viele 
Gestaltungsmöglichkeiten 
rund um Glas.

Als Gerichtssachverständi-
ger bin ich Ihr verlässlicher 
Ansprechpartner für die Er-
stellung von Gutachten.

Wir freuen uns auf Ihren 
Kontakt nach 
vorheriger 
Termin-
vereinbarung.

DER BAUERNLADEN

Steyrtalstraße 23 | 4593 Obergrünburg

Lebensmittel 
direkt vom 

Bauern
Dienstag 14-18 Uhr

Freitag 9-18 Uhr
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MIKROPLASTIK

Bewusster Einkauf zum Schutz des Planeten
AlsMikroplastik bezeichnet man
winzige Kunststoffpartikel, die
durch den Zerfall von größeren
Plastikgegenständen entstehen.
Jährlich gelangen weltweit min-
destens acht Millionen Tonnen
Mikroplastik in die Weltmeere –
mit schwerwiegenden Folgen.

Durch alltägliche Aktivitäten ent-
steht ein erheblicher Teil des Mi-
kroplastiks. Ein Ansatz ist es, den
Gebrauch von Kunstfasern in Tex-
tilien zu reduzieren. Beim Wa-
schen und Tragen verlieren syn-
thetischeTextilienMikrofasern,die
ins Abwasser und damit in die Um-
welt gelangen. Naturfasern wie
Baumwolle, Hanf, Leinen und
Wolle sind hier eine umwelt-
freundliche Alternative.
Ein weiterer wichtiger Bereich ist
der Autoverkehr. Durch den Ab-
rieb von Autoreifen gelangt Mi-
kroplastik in den Boden und

schließlich in die Gewässer. Hier
helfen Maßnahmen wie weniger
Auto fahren, eine reduzierte Ge-
schwindigkeit und die regelmäßige
Kontrolle des Reifendrucks.
Leichtere Automodelle verursa-
chen zudemweniger Abrieb.

Unverpackte Lebensmittel
Der Kauf unverpackter Lebensmit-
tel und die Verwendung von wie-
derverwendbaren Behältern an-
stelle von Einwegplastikverpa-

ckungen reduzieren den Plastik-
verbrauch erheblich. Kunststoff-
freie Alternativen wie Edelstahlbo-
xen oder Glasbehälter für Take-
away-Speisen sind umweltfreund-
licher und gesünder. Bei Gewürz-
mühlen sollte man auf ein Kera-
mikmahlwerk achten, um Mikro-
plastik im Essen zu vermeiden.
Putzschwämme aus Kunststoff ge-
ben ebenfalls Mikroplastik ab, da-
hersindSchwämmeundTücheraus
Naturmaterialien die bessereWahl.

Im Garten sollte man anstelle von
Plastik natürliche Materialien wie
Tontöpfe und Hanfschnüre nutzen.
Richtig entsorgterMüll und der be-
wusste Umgang mit Alltagsgegen-
ständen tragen dazu bei, die Mi-
kroplastikbelastung zu reduzieren.
Obwohl Kläranlagen effizient Mi-
kroplastik aus dem Abwasser fil-
tern, ist es besser, von vornherein
zu verhindern, dass Mikroplastik
insWasser gerät.
Letztlich geht es darum, bei jedem
Kauf bewusst zu überlegen, ob es
eine plastikfreie Alternative gibt.
Durch bewusste Entscheidungen
und kleine Veränderungen im All-
tag kann jeder dazu beitragen, die
Mikroplastikbelastung zu reduzie-
ren und die Umwelt sowie die eige-
ne Gesundheit zu schützen.<

Der Verzicht auf Plastikverpackungen hilft gegen die Mikroplastikschwemme.

Foto: stock.adobe.com/Martin Bergsma Foto:stock.adobe.com/Kevin

Praxistipps zur Reduktion
von Mikroplastik
www.wenigermist.at

Vor über 20 Jahren errichtetet Franz 
Steinmaßl jun. eine Biogasanlage am 
Hof in Nußbach mit dem kleinen Hin-
tergrund den Mist der hofeigenen Hüh-
neraufzucht zu verwerten.
Mit der Zeit stellte sich aber heraus, dass 
mehr Abfälle benötigt werden, um wirt-
schaftlich arbeiten zu können.
Heute werden jährlich über 10000 to 
Speisereste bis über die Grenzen von OÖ 
hinaus gesammelt, womit über 1000 Haus-
halte mit Strom versorgt werden könnten.
„Das ganze Projekt hat sich über die Jahre 
zu einem nachhaltigen Unternehmen ent-
wickelt, wodurch ein wesentlicher Beitrag 
zur Kreislaufwirtschaft geleistet wird – 
darauf sind wir sehr stolz“, - Wolfgang 
Steinmaßl, Geschäftsführer Stein-
maßl GmbH (übernahm Firma und 
Hof im Jahr 2012 von seinem Vater).
Wie funktioniert jetzt so 
eine Biogasanlage? 
Kurz erklärt - die Spei-
sereste werden in 
einer Sortierstraße 
von Plastik und an-
deren Fremdstoffen 
getrennt und zu ei-
nem Brei verarbei-
tet, bei dessen Ab-

bau schließlich das Biogas entsteht. Der 
biologische Kreislauf schließt sich dabei, 
denn die durch die Umwandlung von Bio-
masse entstehenden Erzeugnisse: Strom, 
Wärme und Dünger, werden alle wiede-
rum nachhaltig für die Küken-Aufzucht, 
Trocknungsanlage und Bewirtschaftung 
der landwirtschaftlichen Felder eingesetzt.
Viele umweltbewusste und verantwor-
tungsvolle Betriebe in der Gastronomie, 
Lebensmittelbranche sowie im Kommu-
nalbereich haben diese Möglichkeit der 
Entsorgung, sowie vor allem den Nach-
haltigkeitsaspekt bereits schätzen gelernt.
Und auch die Familie selbst, wo alle im 

Betrieb mithelfen, sind stolz Teil des 
nachhaltigen Geschehens zu sein. 

„Wir sind schlank aufgestellt, aber 
wir bringen alle gemeinsam viel 

weiter“. Auch die rund 15 
Mitarbeiter zählen bei der 

Firma Steinmaßl zur 
Familie, denn ohne 
sie wäre es natürlich 
nicht möglich die 
Anlage erfolgreich 

zu betreiben. 
           

             Anzeige

So wird Abfall zu nachhaltiger Energie
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Gastronomie

Kulinarische Highlights: Die „Voi 
Guad Genusswochen“ starten in Wels
WeLs. Der Monat September 
und der Monat Oktober bilden 
die kulinarische Hochsaison in 
der Gastronomie. Daher ste-
hen auch wieder die „Voi Guad 
Genusswochen“ vom 22. Sep-
tember bis 27. Oktober auf dem 
Kulinarik-Kalender. 

22 Gastronomiebetriebe in Wels 
und Kremsmünster und der Tou­
rismusregion Wels bieten regio­
nale, saisonale Gerichte an. Die 
Initiative vom Tourismusverband 
Region Wels betont Regionalität, 
Nachhaltigkeit und Gastfreund­
schaft, wobei frische Zutaten im 
Mittelpunkt stehen. Jeder Gas­
tronomiebetrieb bietet mindes­
tens zwei Voi Guad Gerichte an, 
die charakteristisch für den je­

weiligen Betrieb sind. Doch die 
Voi Guad Genusswochen sind 
mehr als nur ein Festmahl für die 
Sinne. Hier geht es um die Wert­
schätzung der lokalen Vielfalt 
und die Förderung nachhaltiger 
kulinarischer Traditionen.

Fotos teilen lohnt sich
Wer kennt es nicht? Der Kell­
ner bringt das frisch gekoch­
te Gericht und bevor man sich 
dem Genuss widmet, gehört das 
Kunstwerk noch fotografiert und 
auf Social Media oder bei den 

Freunden geteilt. Auch wenn das 
nicht jeder Essenspartner ver­
steht, gibt es ab sofort aber einen 
zusätzlichen Grund, die Fotos zu 
teilen. Denn für jedes geteilte Voi 
Guad Gericht auf Facebook und 
Instagram (wels­info) gibt es in 
der Wels Info am Stadtplatz ein 
Voi Guad Bier zum Abholen!

tipps für Zubereitung
Wer schon immer wissen wollte, 
wie das Lieblingsgericht auch si­
cherlich voi guad wird, braucht 
nur dem Kanal „Wels Info“ auf 
den sozialen Netzwerken folgen 
und kann sich die Videos der 
Küchenchefs und Gastwirte an­
sehen.
Alle Infos unter www.wels.at/ge­
nusswochen <� Anzeige

Kulinarische Highlights in Wels sind „Voi Guad“. Foto: Wels Marketing & Touristik GmbH
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1A Landhotel Schicklberg Adria Fischrestaurant
Alpenlachs Genusswelt Cafe Hoffmann Gast-

haus Hofwimmer Gasthaus Hüthmayr Gasthaus
Irger Gasthaus zum Zirbenschlössl Gasthof

König Gösserbräu Haiderstubn Der Stadtheu-
rige Laahener Wirt McDaniels - Bar Burgerres-
taurant Miyako Ramen Olivi Pizza-pasta-bar

Restaurant Bayrischer Hof Restaurant Hannibal
Rustica Wels Trattoria - Pizzeria sGerstl

Sorry Mama Kitchen & Bar Stiftsschank Krems-
münster UMA.lokal

in der

Touris
musre

gion

GENUSSWOCHEN
vom 22.September

bis 27.Oktober 2024

wels.at/voiguad
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ERSTE HILFE

Drei Phasen der Wundversorgung: So werden
kleine und mittelgroße Wunden verarztet
KREMSMÜNSTER/OÖ. Eine
Verletzung bei Kindern pas-
siert rasend schnell. Vor allem
bei blutenden Wunden heißt es
kühlen Kopf bewahren und
richtig verarzten. Worauf da-
bei zu achten ist, erklärt Wolf-
gang Ziegler, Allgemeinmedi-
ziner in Kremsmünster und
Kurienobmann-Stellvertreter
der niedergelassenen Ärzte in
der Ärztekammer für Ober-
österreich.

Ein Kind fällt nieder und schlägt
sich das Knie oder den Ellbogen
auf. Beim Kochen zu Hause
schneidet man sich selbst. So et-
was passiert häufig.
Wichtig ist dann die richtige
Wundversorgung: „Je besser und
fachgerechter eine Wunde ver-
sorgt wird, desto schneller wird
sie heilen und desto unauffälli-
ger wird auch eine allfällige Nar-
be aussehen“, sagt Wolfgang
Ziegler. Kleine und mittelgroße
Wunden können in der Regel
selbst versorgt werden, bei grö-
ßeren oder komplizierteren
Wunden oder starker Blutung
sollte ein Mediziner oder die
Rettung gerufen werden.

Die richtigeWundversorgung
Bei der Wundversorgung gibt es
drei Phasen: Reinigung der
Wunde, Behandlung derselben
und Heilungsprozess. Dafür
braucht es einen Erste-Hilfe-
Kasten, in dem die folgende
Minimalausrüstung enthalten
sein sollte: Desinfektionsmittel,
Wundkompressen, Mullbinden,
Pflaster, eine Verband-Schere
(nicht die Küchen- oder Nagel-
schere) und sterile Tupfer.

Fall 1: Schürfwunden
Schürfwunden sind Verletzun-
gen an der Oberfläche. Nach der

Reinigung unter fließendem
Wasser oder einem feuchten
Tuch sowie der Desinfektion,
kann man eine sterile Kompres-
se auflegen und mit Mullbinde
fixieren – oder einen Sprühver-
band einsetzen. Der Sprühver-
band kommt da zum Einsatz, wo
Pflaster schlecht sitzen – wie et-
wa am Kniegelenk oder Ellbo-
gen. Der dünne Film des Sprays
istwie eine zweiteHaut und passt
sich Bewegungen an. „Aller-
dings sollte der Spray nur auf tro-
ckene und oberflächliche Wun-
den aufgetragen werden, nicht
auf blutende oder nässende

Wunden. Nach ein paar Tagen
löst sich Sprühpflaster von allei-
ne ab und auf“, so Ziegler.

Fall 2: Schnittwunden
Bei Schnittwunden sollte man
darauf achten, dass die Wunde
kurz bluten kann und soll. Bei
verunreinigten Klingen, etwa
durch das Schneiden von Brot,
Gemüse oder Fleisch, sollte man
die Wunde unter fließendes
Wasser halten. Danach wird des-
infiziert und verbunden. Wenn
die Wunde nachblutet, kann man

ein Klammerpflaster nehmen.
Wer sich unterwegs verletzt,
sollte die Wunde möglichst
schnell mit einer sterilen Kom-
presse und Mullbinde abdecken
– ein Pflaster tut es auch – und die
Reinigung und Desinfektion der
Wunde zu Hause nachholen.<

Unfälle mit kleinen Wunden können schnell passieren. Wichtig ist dann zu wis-
sen, wie sie verarztet werden müssen. Foto: Lightfield Stidios/stock.adobe.com

Je fachgerechter
eine Wunde versorgt
wird, desto schneller

wird sie heilen.

WOLFGANG ZIEGLER
Foto: M. Witzany

TIPPS UND TRICKS

HandyTreff
KREMSMÜNSTER. Die vielfälti-
genMöglichkeiten vonHandy und
Tablet kennenlernen, Betrug er-
kennen und lästige Werbung um-
gehen: Diese Themen stehen beim
HandyTreff der Frauenstiftung
Steyr im Vordergrund. Ab 1. Ok-
tober werden wieder jeden Diens-
tag von 8.30 bis 11 Uhr (Vormit-
tagstreff) sowie von 13 bis 15.30
Uhr (Nachmittagstreff) Handy-
Treffs im Gasthaus Hüthmayr in
Kremsmünster angeboten. Diese
richtensichanFrauenimAlterüber
60 Jahren und sind kostenlos.<

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at



Kirchdorf22 38. Woche 2024Leben

VENEN

Bewegung unterstützt
den Blutkreislauf
KLAUS/STEYRLING. Venen
transportieren verbrauchtes Blut
zurück zum Herzen und ermög-
lichen so den wichtigen Sauer-
stofftransfer im Blut. Inwiefern
Bewegung den Blutfluss unter-
stützt und welchen Schaden Be-
wegungsmangel verursachen
kann, erklärt Allgemeinmedizi-
nerin und Hautärztin Angelika
Reitböck aus Steyrling.

Die Venen transportieren ver-
brauchtes, sauerstoffarmes Blut
zurück zumHerzen. In 24 Stunden
werden rund 7.000 Liter Blut zu-
rücktransportiert. Sehr oft ge-
schieht dies entgegen der Schwer-
kraft, also bergauf. Die Venen-
klappen funktionieren bei gesun-
den Venen wie Ventile und lassen
dasBlut nur in eineRichtung, näm-
lich zum Herzen hin, fließen. Die-
se eindrucksvolle Leistung kann
aber beeinträchtigt werden. „Be-
wegung unterstützt den Blutfluss
wie eine Pumpe. Durch Bewe-
gungsmangel, und oft auch durch
genetische Veranlagung, kann es
zu einem chronisch erhöhten Ve-
nendruck kommen. Heißt: Der
Druck in den Venen steigt und die
Venen erweitern sich. Dadurch
schließen die Venenklappen nicht
mehr vollständig, das Blut staut
sichundeineVenenschwächestellt
sich ein“, erklärt Angelika Reit-
böck. Bemerkbar machen sich le-

diglich schwere Beine, eventuell
ein Kribbeln oder ein unangeneh-
mes Gefühl. „Im weiteren Verlauf
können Besenreiser, also zarte Ve-
nenerweiterungen auf der Haut,
und eine Schwellungsneigung im
Bereich der Knöchel auftreten“, so
Reitböck. Das nächste Stadium ist
die Bildung von Krampfadern. Bei
noch stärkererAusprägung kann es
auch zu chronischen Knöchel- und
Unterschenkelschwellungen bis
hin zu Geschwüren kommen.
„Die einfachste und wichtigste
Maßnahme gegen Venenprobleme
ist Bewegung. Und zwar in der
Vorbeugung als auch bei der Be-
handlung“, betont die Medizine-
rin. Auch Kompressionsstrümpfe
helfen, den chronisch erhöhten
Druck in den Venenwänden zu re-
duzieren. Medikamentös können
die Venen mit speziellen Tabletten
etwas besser abgedichtet werden.
Auch diverse Venencremen und
Venengele werden verwendet.<

Damit die Funktion der Venen nicht ein-
geschränkt wird, kann man selbst etwas
tun: Bewegung. Foto: sonne_fleckl/stock.adobe.com

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und  
Gesellschaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO+FR 19.+20. Sept.             
aufsteigender Mond,  
Fr. ab 11:05 Stier + Siehe auch morgen
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

SA 21. September             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Aussaat und Ste-
cken von Pflanzen; Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reini-
gung; Malerarbeiten; Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

SO 22. September
ab 12:30 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond – 
Herbstanfang – Siehe gestern und morgen

MO 23. September
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, 
Hecken und Blütensträuchern; Beete lockern; um-
topfen und umpflanzen; Schädlingsbekämpfung; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseitigen; 
Sommergarderobe ausmustern; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten und verreisen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI 24. September
ab 16:55 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI+DO 25.+26. Sept.
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

KINOTIPP

AKinky Love Story
Mutig, sexy und unverblümt:
„Broke. Alone. A Kinky Love
Story“ ist die neue und erfri-
schende Kino-Komödie der ös-
terreichischen Regisseurin Anna
Unterweger. Nicht nur, dass
Kunststudentin Sarah (Nora Is-
lei) zwei Wochen in Quarantäne
muss, sie erwischt ihren Freund
auch noch in flagranti mit einer
anderen im gemeinsamen Bett.
Die Miete kann er auch nicht be-
zahlen, weil er die für einen On-

line-Camgirl-Service ausgege-
ben hat. Um das Geld aufzutrei-
ben und nicht ihren Vater umHil-
fe bitten zu müssen, versucht Sa-
rah sich ebenfalls als Camgirl.
Dochdiesen Jobhat sie sich leich-
ter vorgestellt, die Wünsche der
Kunden sind bizarr.< Anzeige

„Broke. Alone. A Kinky
Love Story“
Ab 19. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Um ihren Vater nicht um Geld bitten zu müssen, arbeitet Sarah als Camgirl.
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Betten Ammerer

Guter Schlaf mit Zufriedenheitsgarantie
Kirchdorf. Bei Betten Amme-
rer wird Beratungskompetenz 
und bester Service großgeschrie-
ben. Mit mittlerweile elf Filialen 
in ganz Oberösterreich und der 
Salzburger Altstadt sorgen Stefan 
Ammerer und sein Team dafür, 
dass die Kunden zufrieden und 
gut schlafen.

Die orthopädisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine ehrliche, in-
dividuelle und lösungsorientierte 
Schlafberatung und werden dabei 
unterstützt von der Liege diagnose 
am Computer. So können Band-
scheibenprobleme und Liegever-
halten visualisiert werden und bei 
der Entscheidung helfen, welches 
Schlafsystem passt. Denn anders 
als es die Werbung suggeriert, 
gibt es nicht DAS eine perfekte 
Schlafsystem, sondern für jeden 

Einzelnen individuelle Lösungen. 
Der richtige Polster gegen Nacken-
verspannungen und kuschelige Zu-
decken gegen kalte Füße können 
ebenso in Ruhe probiert werden. 

Ist das perfekte Bett gefunden, 
bringt der hauseigene Lieferservice 
den guten Schlaf auf Wunsch nach 
Hause und kümmert sich auch um 
die Altmatratzenentsorgung. 

Langfristig zufriedene Kunden
„Nach einer Eingewöhnungs-
phase erkundigen wir uns nach 
der Zufriedenheit mit dem neuen 
Schlafsystem. Sollte noch Verbes-
serungsbedarf bestehen, finden 
wir immer eine Lösung. Schließ-
lich soll das neue Schlafsystem ja 
die nächsten zehn Jahre für erhol-
samen Schlaf sorgen“, versichert 
Stefan Ammerer.
Die orthopädischen Schlafsysteme 
von Ammerer erfüllen höchste Qua-
litätsstandards, sind aufeinander ab-
gestimmt und werden ausschließlich 
in Oberösterreich und Bayern von 
zerti�zierten Herstellern in Hand-
arbeit maßgefertigt.<� Anzeige

Stefan Ammerer sorgt gemeinsam mit seinem Team dafür, dass seine Kunden 
zufrieden und gut schlafen können. Foto: Betten Ammerer

Tipp:
Jetzt Matratzen-Umtausch-
Aktion mit gratis Zustellung und 
Entsorgung nützen und zusätzlich 
bis zu 100 Euro sparen

Kostenlose
3DLiegediagnose
Wir sehen schon vorher, wie gut

wir zukünftig schlafen!

Gratis Zustellung ...
fiti en von unserer beque

men Zustellung zu Ihnen n
ach Hause!*

Sie profitieren von unser
er bequem
ll

Gratis Entsorgung ...
Wir übernehmen die um

weltgerechte Entsorgung Ih
rer Altmatratze!*

100,- Rückvergütung ...
Sie sparen auf ganzer Lin

ie! Bis zu 100,- Umtauschb
onus laut Aktionsliste!*

Gute Beratung braucht ihre Zeit! Jetzt kostenlose Schlafberatung
vereinbaren! NEU: Jetzt auch online möglich www.ammerer.com
Kirchdorf% 07582/62155 Hauptplatz 21
Bad Hall% 07258/66566 Hauptplatz 25

* Laut Aktttk ionsliste, gültig ab sofortttr bis 13.10.2024.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com
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BÖHMERWALD

Weg der Entschleunigung
AIGEN-SCHLÄGL.DieHitze des
Sommers ist vorbei und die für
viele schönste Wanderzeit be-
ginnt: Im farbenfrohen Herbst
sind es besonders Touren im
oder mit Ausblick auf bunten
Blätterwald, die nicht nur dem
Körper, sondern auch der See-
le gut tun.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Willkommen am Weg der Ent-
schleunigung.Gibt ein Tag in den
herbstlichen Bergen schon gute
Energie, kann man bei einer
Mehrtages-Tour so richtig auf-
tanken für das meist stressige
letzteQuartal des Jahres. Als Idee
für ein verlängertes Wochenende
hier eine abwechslungsreiche
Vier-Tages-Wanderung. Mit 71
Weg-Kilometern ist diese Rund-
tour mit Start und Ende in Aigen-

Schlägl landschaftlich atembe-
raubend: von buntgefärbten
Wäldern über das einzigartig-bi-
zarre Steinerne Meer bis hin zur
Mondlandschaft des Grenzge-
bietes Plöckenstein. Insgesamt
fünf Gipfelkreuze liegen amWeg
und bieten tolle Panoramen in bis
zu drei Länder und zum türkis-
blauenMoldau Stausee.

Den Alltagwegwandern
Die geistige Entschleunigung ist
rasch eingestellt. Körperlich ist
diese Tour nicht zu unterschät-
zen, wenn man sich für die Ori-
ginalroute über das Steinerne
Meer entscheidet. Daher die
Empfehlung: den Koffer trans-
portieren zu lassen und nur mit
Tages-Rucksack zu wandern.
Einkehrmöglichkeiten liegen am
Weg, alternativ ein Lunchpaket
mitnehmen.
Wem vier Tage zu viel sind, der
kann zum Beispiel vom Pany-
haus gemütlich dasHighlight von
Etappe vier – den großen Bären-
stein – erklimmen, eine beliebte
und geeignete Tour auch für Fa-
milien und Genießer. Oder eine
Tagestour zum Dreiländereck
und Plöckenstein vom Dreises-
selberg machen. Zu beiden Aus-
gangspunkten kann man mit dem

Auto fahren.
Von Linz aus gibt es direkte Öf-
fi-Verbindungen nach Aigen-
Schlägl.<

TOURENDETAILS:
Weg der Entschleunigung – Varian-
te Gipfelge(h)nuss pur in 4 Tagen
auf 71 km, Reisepass einpacken

HÖHENMETER: 2000 hm im
Auf- und Abstieg

WEGBESCHAFFENHEIT:
Absolute Trittsicherheit für den
Abschnitt des Steinernen Meeres
erforderlich

GEEIGNET FÜR: konditionsstarke
Mehrtageswanderer; Wanderung
zum Großen Bärenstein ab
Panyhaus für die ganze Familie

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Mehrtages-Tour durch die
Böhmerwald-Region Foto: Schallauer

Wanderung und
Qi Gong-Einheit
Mi, 9. Oktober 2024

F:
Sc
ha
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r

Anmeldung
bis 25. September 2024

online unter
tips.at/wandertag

SerienStart auf Lt1

Die TV-Bäuerin geht 
wieder auf Sendung
OÖ. Wenn Theresa Breiteneder 
über Feld- und Stallarbeit spricht, 
weiß sie ganz genau, wovon sie 
redet. Aufgewachsen am elterli-
chen Hof in Perg und ausgebil-
det an der Landwirtschaftsschule 
Wieselburg, packt sie auch heute 
noch kräftig mit an. Egal ob am 
tonnenschweren Mähdrescher 
oder beim Ackern und Aussäen 
– die LT1 Moderatorin ist sich für 
keinen Handgriff zu schade.

Quotenlady im tV
2020 holte Senderchef Didi 
Maier die Mühlviertlerin als 
Moderatorin und Redakteurin 
zu LT1. „Ein Glücksgriff – die 
Serie geht mittlerweile quoten-
technisch durch die Decke und 
in den sozialen Medien werden 
Theresas Beiträge 100.000-fach 
geklickt“, freut sich Maier. 

theresas Stallgeflüster
Jetzt startet die neue Staffel mit 
rund 20 Folgen – jeden Freitag ab 
18 Uhr – exklusiv auf LT1. Sämt-
liche Folgen gibt es zum Nachse-
hen auf www.lt1.at<� Anzeige

Theresa Breiteneder Foto: LT1

Theresas Stallgeflüster: jeden 
Freitag, 18 Uhr, nur auf LT1
LT1 kann jeder empfangen – 
landesweit via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at 

FAMILIENBUNDZENTRUM

Programm für
Familien
KREMSMÜNSTER. Nach der
Sommerpause öffnet das Fami-
lienbundzentrum Kremsmünster
erneut die Türen und heißt Eltern
und Kinder herzlich willkom-
men. In den kommenden Herbst-
und Wintermonaten dürfen sich
Familien auf ein Programm freu-
en, bei dem gemeinsames Spie-
len, Basteln, Singen und Lachen
im Vordergrund stehen. Die Pro-
grammhefte der Familienbund-
zentren sind unter www.ooe.fa-
milienbund.at verfügbar.<

Das Programm im Familienbundzen-
trum ist so bunt wie der Herbst.

Symbolfoto: AMR Studio/stock.adobe.com
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  Liebe Lisa B. 
Ich wünsche dir 
zu deinem 30er 
alles Liebe&Gute! 

Deine Godi

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at

Die größten Hits des King of Pop können 
die Besucher in einer einzigartigen Show 
mit mehrfach ausgezeichnetem Double, 
Live-Band und Tänzern am 22. Oktober 
in der Welser Stadthalle erleben. Als be-
sonderes Highlight wird Jennifer Batten, 
Michael Jacksons Original-Gitarristin, 
auf der Bühne stehen, die vor vielen 
Jahren Michael Jackson auf seinen 

Live-Tourneen begleitet hat. Diese Show 
gibt es erstmals in Österreich zu sehen. 
Ein Muss für alle Jackson Fans und jene, 
die es nach diesem Konzertbesuch be-
stimmt sein werden. 

Dienstag, 22. Oktober, 20 Uhr
Stadthalle Wels
Karten: Ö-Ticket

Michael Jackson Tribute – Live Experience

Top-Tipp
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Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Maria Hoflehner, BSc

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Produktionsleitung: 
Reinhard Leithner

Druck: OÖN Druckzentrum  
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Flohmarkt der Sportunion
Pinsdorf, Fr. 27. Sept., 16.00-
20.00, Sa. 28. Sept., 10.00-
13.00, Centre 4 - Zentrum für
Tanz, Kreativität und Sport, An-
gerweg 2, Nähere Infos:
 0664 73655373

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Thujen, Eiben, uvm.
Zustellung, Pflanzung möglich,
0650 8303116

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

AKTIVER WITWER 67
Richard, Innenarchitekt in Pen-
sion wünscht sich eine liebevol-
le Partnerschaft. Bin vielseitig,
tierliebend, Gartenfreund, ma-
che gerne Wanderausflüge,
schöne Urlaubsreisen u. gehe
gerne zum Italiener. Meldet
sich eine humorvolle Frau der
die Zweisamkeit fehlt? Agentur
Julia  0664 2201555

Ich suche keine Liebelei, 
sondern den Mann fürs Leben:
Angela 53J. ein herzlicher
hübscher Sonnenschein, vielsei-
tig interessiert und naturver-
bunden würde gern das Leben
und die Liebe mit einem boden-
ständigen Partner teilen und
miteinander durch dick und
dünn gehen. Trau dich einfach
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück

WITWE,  74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Alexandra,  64 J., liebevoll
und spontan. Liebst du die Na-
tur, Musik, Sport? Warum nicht
auf diesem Weg? Das wäre
mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 75
J. mit Sinn für Zärtlichkeit und
Leidenschaft.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

CHARMANTE WITWE, An-
fang 70 eine fesche Frau, lie-
bevoll, topfit, schlank, mit herz-
lichem Lachen, ist vielseitig:
Wandern, E-Biken, Tanzen, Rei-
sen aller Art, Kochen, Garteln,
Konzerte, hört Schlager u. ver-
misst einen unternehmungs-
freudigen, gefühlvollen Mann
für neues Glück. Agentur Julia
 0664 2201555

Maria 64J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Agentur Liebe&Glück
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Parkettböden

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Tips Eigenanzeigen,  Auftrag6532557,  KdNr.513430,  
StichwortPrivatverkauf Landhaus,  FarbenTechnik4c /901;4c 
/902;4c /903;SetzerEBE VertreterJosef Gruber Größe 
(SPxMM)2x85 Ausgaben[110] Woche38/2024

Exklusives Landhaus 
mit Weingarten und unverbaubarem 

Weitblick auf schönem Hügel im 
Südburgenland 

 Weingarten mit Verpachtungsmöglichkeit
 Wohnfläche:  416 m2

 Grundstücksfläche:  29.497 m2

 Kaufpreis:  1,58 Mio Euro 
 Privatverkauf:  0664 / 1002451

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

KFZ

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Immo 
bIlIen

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

die Nummer Deins im Job Finden
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

B
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A
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ams.at /meinjob
meine
Entscheidung.

mein Job.

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 20. September von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen aus dem Holzmann
und Zipper Sortiment. Baumma-
schinen, Brennholztechnik, Gar-
tengeräte, Werkstattausrüs-
tung, Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Original 50er Jahre Wohnzim-
merschrank, super Zustand,
Maße 149 cm x 165 cm breit,
Abholung in Pettenbach € 260,-
  0699 12693532

Sideboard Anrichte Retro
aus den 50er Jahren, super Zu-
stand, Maße: 85 cm x 165 cm,
Abholung in Pettenbach,
€ 130,-  0699 12693532

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Kremsmünster
Großzügige Eigentumswoh-
nung, Wohnfläche 92,42 m², 4
Zimmer, HWB: 31, fGEE: 0,77.
Kaufpreis € 225.000,-
+43664 8180938,
Astrid.Sattlberger@sreal.at,
www.sreal.at

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630



www.ofv.atAnzeige 27Sport

SPORTVEREINE

Judo-Trainer Harald Lemmerer für sein
Engagement mit Dankeschön-Preis geehrt
MICHELDORF/OÖ. Tips, das
Sportland Oberösterreich, die
OÖNachrichten, Life Radio
und TV1 waren auch heuer
wieder auf der Suche nach den
vielen ehrenamtlichen Helfern
in Oberösterreichs Sportverei-
nen. Die Sieger wurden bei der
Abschlussveranstaltung im
Olympiaforum in Linz prä-
miert.

Rund 200.000 Menschen enga-
gieren sich in Oberösterreich eh-
renamtlich. Bereits zum fünften
Mal wurden diese Menschen im
Rahmen der Wahl „Danke-
schön“ vor den Vorhang geholt
und für ihre Arbeit und ihren Ein-
satz ausgezeichnet. „In den Tips
wollen wir ermutigen, Positives
und das Miteinander in den Vor-
dergrund stellen, denn ein gutes

Miteinander kann Gräben über-
winden. Wertvoll sind die Be-
gegnungen in den Vereinen,
Emotionen zu leben und zu tei-
len“, hebt Tips-Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr hervor.

Insgesamt 183.846 Stimmen
wurden für die 88 Nominierten
auf tips.at und nachrichten.at ab-
gegeben. Gino Cuturi, Ge-
schäftsführender Gesellschafter
im Medienhaus Wimmer, lobt:

„Ohne die Ehrenamtlichen wür-
de es vieles in OÖ nicht geben.
Ehrenamt in Sport und Kultur ist
gesellschaftsverbindend und das
stellen wir in den Medien dar.“
Auch Sport-Landesrat Markus
Achleitner freut sich: „Ehren-
amtliche sind die gute Seele des
Sports und bieten tolle Geschich-
ten. Mit dem Preis können auch
Vereine endlich Danke sagen.“

Chef-Trainer zum
Bezirkssieger gekürt
Über den Bezirkssieg in Kirch-
dorf darf sich Harald Lemmerer,
Chef-Trainer vom Judoverein
Micheldorf, freuen.Er istmitLeib
und Seele Judo-Trainer und lässt
kein Training aus, um die jungen
Judokas zu motivieren und zu
stärken. Sogar nach seiner heu-
rigenKnie-Operation stand er am
nächsten Tag schon wieder auf
der Matte (mit Krücken). Dafür
lieben ihn die Kinder. Die Be-
zirkssieger wurden jeweils mit
1.000 Euro und einer Trophäe so-
wie einer Urkunde belohnt.

Landessieger prämiert
Aus den 16 Bezirkssiegern wur-
de Manfred Fredy Karl Rigler,
Jugendleiter des SK Schärding
zum Landessieger gekürt. Er darf
sich über ein zusätzliches Preis-
geld in Höhe von 1.000 Euro
freuen.<

Der SK-Schärding-Jugendleiter Man-
fred Fredy Karl Rigler freut sich über
den Landessieg beim Ehrenamtspreis
„Dankeschön“. Fotos (3): Volker Weihbold

V.l.: Petra Wintersperger-Paunger (Life Radio), Christof Bauer (Geschäftsführer
TV 1), Alexandra Mittermayr (Chefredakteurin Tips), Landesrat Markus Achleit-
ner, Gino Cuturi (Medienhaus Wimmer), Thomas Arnoldner (stellv. Chefredak-
teur OÖN) und Moderator Wolfgang Heimel (Life Radio), bei der Preisverleihung

Bezirkssieger Harald Lemmerer (Mitte) ist Chef-Trainer beim Judoverein Micheldorf.

WALK4WATER

Laufgemeinschaft lädt zu Charity-Aktion ein
KIRCHDORF. Beim ersten Sams-
tagslauf der Laufgemeinschaft
Kirchdorf sind Läufer eingela-
den, an der Charity-Aktion
„Walk4Water“ der UNICEF
teilzunehmen. Start ist am Sams-
tag, 21. September, um 9 Uhr bei
Intersport Pachleitner in Kirch-
dorf. Weder eine Voranmeldung

noch eine Vereinszugehörigkeit
zur Laufgemeinschaft Kirchdorf
ist nötig. Eine Gruppe läuft und
eine Gruppe geht (mit oder ohne
Stöcke) in gemütlichem Tempo.
Nach 90 Minuten findet der Ab-
schlussbeimStartpunktum10.30
Uhr mit einemWeißwurstbrunch
inklusive Getränken statt.<

Die Läufer der Laufgemeinschaft Kirchdorf freuen sich auf die gemeinsame Be-
wegung für den guten Zweck. Foto: LG Kirchdorf
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Immer
aktuell in den

 1. SPG SV Friedb./Pö. 7 5 1 1 19 6 16
 2. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 3. SPG Weißk./Allham. 7 4 2 1 11 8 14
 4. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 5. UFC Ostermiething 7 4 0 3 10 11 12
 6. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 7 0 3 4 8 17 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

UFC Ostermiething - SPG SV Friedb./Pö. 0:3 (0:0) R: -
SPG Pregarten - SPG Weißk./Allham. 2:4 (0:3) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Union Peuerbach 7 5 2 0 15 9 17
 2. Gschwandt 6 5 1 0 15 3 16
 3. SK Kammer 6 5 1 0 13 1 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 6 4 1 1 13 5 13
 5. SK Bad Wimsbach 7 4 1 2 13 7 13
 6. SPG Pettenbach/Grü. 7 4 1 2 14 14 13
 7. SPG Esternb./St.Roman 6 3 2 1 17 9 11
 8. SPG  Utzenaich/Ant. 6 3 0 3 7 13 9
 9. Sattledt 7 2 2 3 9 11 8
 10. SV Grieskirchen 6 2 1 3 11 10 7
 11. USV Neuhofen i.I. 6 2 1 3 9 9 7
 12. FC Hertha Wels Jun. 7 1 2 4 13 19 5
 13. SPG FC Munderf./Pfaff. 7 1 1 5 8 20 4
 14. SpVg Schalchen/Matt. 6 1 0 5 2 8 3
 15. SPG SK Schärd./ATSV 6 0 1 5 8 18 1
 16. SC Schwanenstadt 6 0 1 5 1 12 1

SPG FC Munderf./Pfaff. - Sattledt 2:4 (1:1) R: -
Union Peuerbach - FC Hertha Wels Jun. 3:3 (1:2) R: -
SK Bad Wimsbach - SPG Pettenb./Grü. 3:3 (0:3) R: -

LANDESLIGA WEST

Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. SPG St. Marienk./Wall.1b 4 4 0 0 14 1 12
 2. Ohlsdorf 4 4 0 0 11 1 12
 3. Thalheim 4 3 0 1 10 3 9
 4. Attnang 4 2 1 1 5 7 7
 5. Pichl 4 2 0 2 5 7 6
 6. Union Mondsee Jun. 3 2 0 1 6 3 6
 7. SPG Windisch./Spital a.P. 4 2 0 2 6 10 6
 8. Adlwang 4 1 1 2 6 12 4
 9. Eberschwang 4 1 1 2 4 4 4
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 4 1 1 2 4 7 4
 11. UVB Juniors 4 1 1 2 6 9 4
 12. Eberstalzell 4 1 0 3 7 7 3
 13. Hohenzell 4 0 1 3 2 9 1
 14. Union Schlierbach 3 0 0 3 1 7 0

WELTMEISTERSCHAFT

Bogenschützen holten
zehn Medaillen
NUSSBACH. Über 950 Sportler
aus mehr als 20 Nationen nah-
men an der Weltmeisterschaft im
Bogenschießen in Moosburg
(Kärnten) teil, darunter 30 Schüt-
zen des BSV-Kremstal. Eine
Goldmedaille und damit den
Weltmeistertitel holten Marie
Gruber (Minis), Valentin Hot-
wagner (Kadetten), Leni Kim-
berger (Juniorinnen) sowie das
Team Herren mit Gerhard Hub-

mann, Josef „Goldi“ Goldbrun-
ner, Marco Pabst und Martin
Pitschmann.
Über eine Silbermedaille dürfen
sich Anna Fischereder (Junge Er-
wachsene) und Anna Höllinger
(Allgemeine Klasse) freuen. Den
dritten Platz erreichten Emily
Hofer (Junge Erwachsene), Jo-
hanna Pitschmann (Erwachsene),
Sabine Burghofer (Veteranen)
und Peter Dutzler (Veteranen).<

Die Schützen des BSV-Kremstal aus Nußbach waren bei der Weltmeisterschaft im
Bogenschießen sehr erfolgreich. Foto: Franz Ammer

SPORTUNION

Sektion Badminton hat viel vor
KIRCHDORF. Die Sektion Bad-
minton der Sportunion Kirchdorf
ist in die Saison gestartet. Sek-
tionsleiter Dominik Mizelli war
mit dem ersten Training sehr zu-
frieden: „Mit drei Meisterschafts-
mannschaften haben wir heuer
sportlich viel vor und wir freuen

uns, dass wir im ersten Training
neue Mitglieder in der Halle be-
grüßen durften.“ Die Sektion
Badminton trainiert mittwochs in
der Stadthalle Kirchdorf um 17
Uhr (Kinder und Jugendliche) und
um19.30Uhr(Erwachsene).Neue
Teilnehmer sind willkommen.< Sektionsleiter Dominik Mizelli
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Spiele wegen Schlechtwetter abgesagt

1. KLASSE OST

 1. Schiedlberg 4 4 0 0 13 0 12
 2. Neuhofen/Krems 4 3 1 0 7 4 10
 3. Sierning 4 3 0 1 15 4 9
 4. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 4 2 1 1 8 6 7
 5. Waldneukirchen 4 2 1 1 7 3 7
 6. Hofkirchen i.T. 4 2 1 1 7 4 7
 7. USV St. Ulrich Jun. 4 2 1 1 6 5 7
 8. FC ASCHACH/Steyr 4 2 0 2 3 6 6
 9. St. Marien 4 2 0 2 5 9 6
 10. Stein 4 1 1 2 5 10 4
 11. St. Valent.ASK 1b 4 1 1 2 4 6 4
 12. Molln 4 0 1 3 4 10 1
 13. Kremsmünster 4 0 0 4 2 9 0
 14. Kronstorf 4 0 0 4 4 14 0

Union Dietach Jun. - Losenstein 4:0 (1:0) R: -

2. KLASSE OST

 1. Wartberg/Kr. 4 4 0 0 21 6 12
 2. SV Garsten Juniors 4 4 0 0 9 1 12
 3. Ried i.Trkr. 4 3 0 1 14 7 9
 4. Wolfern 4 3 0 1 11 5 9
 5. Losenstein 5 3 0 2 13 8 9
 6. Maria Neustift 4 2 0 2 10 7 6
 7. Union Dietach Jun. 5 2 0 3 9 13 6
 8. Bewegung Steyr 4 2 0 2 12 7 6
 9. SV Gr.-W. Micheld. Jun. 4 2 0 2 9 9 6
 10. Ternberg 4 2 0 2 8 9 6
 11. Großraming 4 1 0 3 8 14 3
 12. SPG SV Weyer 4 1 0 3 5 13 3
 13. Reichraming 4 0 0 4 6 20 0
 14. Sattledt Juniors 4 0 0 4 3 19 0

20. - 22. September 2024

OÖ Liga
Weißk./Allhaming - Grün-Weiß Micheld. Fr. 19.00

Landesliga West
Pettenbach/Grünau - Kammer Sa. 18.30

Bezirksliga Süd
Pichl - Windischgarsten/Spital Fr. 19.30 
Schlierbach - Hohenzell Sa. 16.00

1. Klasse Ost
Aschach/Steyr - Kremsmünster Sa. 16.00 
St. Marien - Molln Sa. 16.00

2. Klasse Ost
Dietach J. - Grün-Weiß Micheldorf J. Sa. 13.30 
Garsten J. - Wartberg/Kr. Sa. 18.30 
Reichraming - Ried i.Trkr. So. 16.00

2. Klasse Süd
Grünau/Pettenbach 1b - Kammer 1b Sa. 16.00

OÖ Liga Frauen
LASK 1c - Windischgarsten So. 16.00

Frauenklasse OÖ
Kremsmünster - Taufk./Münzkirchen Sa. 10.00 
Peuerbach 1b -  
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. So. 18.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

SV Gmunden Jun. - Kammer 1b 2:3 (1:1) R: -
Gschwandt 1b - Neukirchen / A. 1:3 (1:1) R: -
Pinsdorf - Regau 2:4 (2:3) R: -
Lenzing - SPG Grünau/Pettenb.1b 1:3 (1:2) R: 1:3

2. KLASSE SÜD

 1. Neukirchen/A. 5 4 1 0 16 6 13
 2. Altmünster 4 4 0 0 23 6 12
 3. Regau 5 3 1 1 10 7 10
 4. Kammer 1b 5 3 1 1 14 8 10
 5. SPG Grünau/Pett.1b 5 3 0 2 13 10 9
 6. Bad Ischl 1b 4 3 0 1 12 10 9
 7. Ebensee ASKÖ 4 2 1 1 7 7 7
 8. SV Gmunden Jun. 5 2 0 3 12 13 6
 9. Gschwandt 1b 5 2 0 3 9 12 6
 10. Lenzing 5 1 1 3 11 12 4
 11. Timelkam TSV 4 1 1 2 4 6 4
 12. Aurach 4 0 2 2 4 9 2
 13. Timelkam ATSV 4 0 0 4 4 16 0
 14. Pinsdorf 5 0 0 5 4 21 0
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GALLUSMARKT

Handwerk erleben
und Vielfalt entdecken
KREMSMÜNSTER. Am Sams-
tag, 12. und Sonntag, 13. Ok-
tober ist Kremsmünster von 9
bis 18 Uhr ein Zentrum für
Kunst- und Handwerksliebha-
ber. Über 150 Aussteller ma-
chen den von Tips präsentier-
ten Gallusmarkt zu einem der
größten und vielfältigsten
Kunst- und Handwerksmärk-
te in Oberösterreich.

Jährlich zieht der Gallusmarkt
tausende Besucher an, die ein
breites Spektrum an Produkten
aus Holz, Glas, Keramik und
Metall sowie handgefertigtem
Schmuck und einzigartigen
Deko-Objekten entdecken kön-
nen. Erstmals ist die „IG Hand-
werk Garstnertal“ am Gallus-
markt vertreten. Diese seit 2007
bestehende Interessengemein-
schaft,die39Mitgliederzählt,hat
sich der Aufgabe verschrieben,
altes und seltenes Handwerk
vorzustellen, zu demonstrieren
und wiederzubeleben.
Handwerksvorführungen und die
Herstellung neuer Werkzeuge
nach alten Vorlagen gehören
ebenso dazu wie die Möglich-

keit, selbst aktiv zu werden, um
besonders junge Menschen für
das Handwerk zu begeistern.
Um allen Marktbesuchern ein
angenehmes und sicheres Fla-
nieren zu ermöglichen, wird das
gesamte Areal zwischen Gast-
haus Schwarzer Adler, Trattoria
Luna und Raiffeisenbank für den
Verkehr gesperrt. Ein spezieller
Fahrrad-Parkplatz steht zur Ver-
fügung. Tips verlost 4x2 Frei-
karten.<

Gerhard Söllradl (Obmann Verein Gallusmarkt), Belinda Suchanek (Organisa-
tion), Karl Jura (Obmann IG Handwerk) und Landesinnungsmeister-Stellvertre-
terin Heidi Rohrmoser (v. l.) freuen sich schon auf den Markt. Foto: Verein Gallusmarkt

Samstag, 12. und Sonntag,
13. Oktober / 9 bis 18 Uhr
Ortszentrum, Kremsmünster
Eintritt: drei Euro (mit OÖNcard
2,50), Kinder und Jugendliche bis
16 Jahre frei
Weitere Infos: www.gallusmarkt.at

Tori Trio zu Gast im Café Ke-
metmüller Am Freitag, 27. Sep-
tember, ist das Tori Trio zu Gast im
Café Kemetmüller in Spital/Pyhrn.
Der aus Slowenien stammende
Akkordeonist Jure Tori schafft esmit
seinem Trio, die musikalische Tra-
dition seiner Heimat mit den Rhyth-
men anderer Kulturkreise auf ganz
eigene Weise zu verbinden. Wenn
das Trio loslegt, dann trifft slowe-
nischer Folk auf heiße lateinameri-
kanische Rhythmen und österrei-
chischen Jazz. Heraus kommt jedes
Mal aufs Neue eine akustische Ex-
plosion, die in manchen Sequen-
zen melancholisch und beinahe ly-
rischwirkt.Beginn istum19.30Uhr.
Eintritt: VVK: 18 Euro, AK: 20 Euro

Foto: Petra Cvelbar

Top-Termine

WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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„WIAD SCHO“MICHELDORF
MICHELDORF. Am Dienstag, 1. Oktober,
gastiert Walter Kammerhofer mit seinem
Programm „Wiad scho“ im Freizeitpark. Die
Besucher erwartet ein chaotisches Back-
stage-ErlebnisundeinKammerhoferwieGott
ihn (nicht) schuf, sondern Fastfood und Be-
wegungsintoleranz formte. Karten: Ö-Ticket
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25.09. - 05.10.2024
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 20. September

SA, 21. September

SO, 22. September

MO, 23. September

DI, 24. September

FR, 27. September

Zahnärzte

Blutspenden

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Kameradschaftsbund
feiert 150 Jahre
PETTENBACH. Der Kamerad-
schaftsbund Pettenbach lädt
zum Gründungsfest „150 Jahre
Kameradschaftsbund“ am
Sonntag, 22. September, um
8.30 Uhr in den Pfarrhof Pet-
tenbach ein.

Mehrwert Glaube
KREMSMÜNSTER. Am Frei-
tag, 27. September, um 20 Uhr
hält Pater Altman Pötsch im
Wintersaal im Stift Kremsmüns-
ter bei „Mehrwert Glaube“
einen Vortrag zum Thema „An-
ton Bruckner zu Gast im Stift
Kremsmünster“. Davor ist um
19 Uhr Hl. Messe in der Micha-
elskapelle.

Gemüse fermentieren
INZERSDORF. Die Gesunde
Gemeinde Inzersdorf lädt zum
Workshop „Gemüse fermentie-
ren, Sauerkraut, Kimchi & Co
selber machen“ am Samstag,
28. September, von 9 bis 12 Uhr
in die Landwirtschaftsschule
Schlierbach ein. Anmeldung bis
Freitag, 20. September, im Ge-
meindeamt Inzersdorf im
Kremstal, unter Tel.: 07582
81518 oder per E-Mail an: ge-
meinde@inzersdorf.ooe.gv.at;
Kosten: 40 Euro pro Person

Das leben 
is a Fest!

Österreichs größtes Brauchtums- und Oktoberfest

von
26.09.24

bis
13.10.24

Jetzt  
Tickets sichern: 
kaiserwiesn.at

Auflösung Sudoku

5 3 7 8 1 4 6 9 2
1 2 8 6 9 3 5 4 7
6 9 4 5 2 7 3 8 1
7 5 1 2 4 8 9 3 6
8 4 3 7 6 9 1 2 5
9 6 2 3 5 1 8 7 4
4 7 5 9 3 6 2 1 8
2 8 9 1 7 5 4 6 3
3 1 6 4 8 2 7 5 9

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Montag, nur bei Schul-
betrieb, VA: PV

Ried: Wichtelstube Gruppe 2, Gymnasti-
kraum, 9.30, jd. Donnerstag (während d. Schul-
zeit)

Kirchdorf: Platzkonzert, Sternpark - Dr.-Wa-
yand-Ring, 18.00, VA: Stadtkapelle

Pettenbach: Erste-Hilfe-Kurs für Jugendli-
che, Jugendzentrum - Bauhof, 17 - 20.00

Schlierbach: Altschlierbacher Talks 2024,
Stift - Bernardisaal, 19.00

Klaus: Weinfest, Lokschuppm, ab 18.00, VA:
Verschönerungsverein

Molln: Genusswandern und Singen im Steyr-
tal, Parkplatz Pizzeria Dolce Vita, 9 - 14.00,
Anm.:  07252 45400

Molln: Herbstfest, Nationalparkzentrum und
Gemeindevorplatz, 10 - 18.00, VA: SPÖ

Pettenbach: Naturfreunde-Bergtour, TP: Pen-
ny, 6.30

Pettenbach: Summer End, GH Knappenbau-
ernwirt, 21.00

Pettenbach: SummerEnd, Stockschützenhal-
le GH Hofer, 21.00, https://pettenbach.landju-
gend.at

Kremsmünster: Tag der offenen Tür, Linzer-
straße 16, ab 9.00, VA: Rotes Kreuz

Molln: Bruckner goes Wirtshaus, Gasthaus
"Wirt im Dorf", 17.00, Tischreserv.:
 07584 40215

Pettenbach: 150 Jahre Gründungsfest Kame-
radschaftsbund, Pfarrhof, 9.00

Pettenbach: Radtour "Donauradweg Melk-
Krems", Parkplatz Eurospar, 6.40 - 18.00

Steyr: Steyrer Wörterwirbel - Mehrsprachige
Tage für Kinder- und Jugendliteratur, bis 28.
September, Anm.:  07252 48423

Micheldorf: Ätherische Öle - natürliche Un-
terstützung, Ekiz Klecks, 16 - 18.00, www.kin
derfreunde.cc/ekiz.micheldorf

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Kremsmünster: Vortrag "Mehrwert Glau-
be" von P. Altman Pötsch, Stift - Wintersaal,
20.00

Spital/Pyhrn: Konzert mit dem Jure Tori Trio,
Café Kemetmüller, 19.30, Karten: www.kemet
mueller.com

Molln: Dr. Beate Weber, Dr. Bauer-Straße 11,
22. September, 9 - 12.00,  07584 79200

Molln: Nationalparkzentrum, 24. September,
15.30 - 20.30

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Kirchdorf: Wanderausstellung "Halt keine
Gewalt", Bezirkshauptmannschaft, Öffnungs-
zeiten: Mo. - Fr. 9 - 15.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. September

Spital/Pyhrn: Modellbahnzauber in Spital
am Pyhrn - Modelleisenbahn und Eisenbahn-
museum, in der ehem. Messner-Wohnung
oberhalb des Pfarrsaals, geöffnet jeden Sams-
tag von 14 - 18.00

Windischgarsten: Heimatmuseum, jeden
So. von 10 - 12.00 und jeden Mi. von 15 -
17.00, Ortsführungen jeden Mi. ab 14.00, für
PyhrnPriel Card Inhaber gratis, Treffpunkt vor
dem Tourismusbüro, bis Ende Oktober

Kirchdorf/Inzersdorf: Bezirkswandertag in
Molln, 26. September, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstubn,
19. September, 10.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 19. September, 14.00, VA:
Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch, GH.
Schöllhuber, 26. September, 15.00, VA: Pensio-
nistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Stockschießen, Askö-
Halle, 24. September, 14.00, VA: Pensionisten-
verband

Kirchdorf/Inzersdorf: Tagesausflug Ranna-
Stausee, 25. September, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: Sprechtag in Sozial- und Pensions-
angelegenheiten, Seniorenzentrum, 23. Sep-
tember, 8.30 - 10.30, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Knittelwerfen, Obstgarten
Landhotel Schicklberg, 23. September, 14.00,
VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Nordic Walken, Bezirkss-
porthalle, 24. September, 9.00, VA: PV

Kremsmünster: Radfahren, Bezirkssporthal-
le, 23. September, 13.30, VA: PV

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 23. September, 8.45, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus d. Gene-
rationen, 26. September, 14.00, VA: Senioren-
bund

Micheldorf: Kegeltraining, Sportzentrum,
17. September, 9.30, VA: Pensionistenverband

Ried: Radausfahrt, TP:Dorfplatz, 26. Septem-
ber, 9.00, VA: PV
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Herbstfest Am Samstag, 21. September, findet ab 10 Uhr das Herbstfest am
Mollner Gemeindevorplatz und im Nationalparkzentrum statt. Ein Segelflug-
simulator, E-Autos und kreatives Handwerk sind zu erleben. Kinder dürfen Kür-
bisse bemalen, verschiedene Kinderfahrzeuge ausprobieren und indoor das
Drohnensteuern versuchen. Um 17 Uhr findet bei Live-Musik die Prämierung
für die mitgebrachten dekorierten Kürbisse der Kinder statt. Foto: SPÖ Molln

Summer End Die Landjugend Pettenbach heizt dem Sommer beim „Summer
End“ am Samstag, 21. September, um 21 Uhr noch einmal so richtig ein. DJ
Reed und DJ Marv sorgen zum Sommerausklang für gute Stimmung. Die Party
steigt um 21 Uhr in der Stockschützenhalle beim Gasthaus Hofer (Hammers-
dorfstraße 1, 4643Pettenbach). Karten sind an der Abendkasse umzehn Euro er-
hältlich. Für alle über 30-Jährigen ist der Eintritt frei. Foto: lengsi - Daniel Lengauer

Benefiz-Kabarett Am Donnerstag, 3. Oktober, um 19 Uhr sorgt Kabarettis-
tin Lydia Neunhäuserer mit ihrem Programm „Glaubn hoast nix wissn“ für einen
heiteren Abend im Kino Kirchdorf. Die Einnahmen kommen dem Verein Fishnet
- für Kinder in Afrika zu Gute. Karten sind um 15 Euro im Vorverkauf im Infola-
den Kirchdorf sowie um 18 Euro an der Abendkassa erhältlich. Foto: Mirjam Himsl

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k.
co

m

Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

5 Tage ab 

690,-

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

DONAU-TANZKREUZFAHRT
mit der MS Prinzessin Isabella

02.11. – 06.11.2024 
Passau - Engelhartszell - Grein - Budapest - Bratislava – Wien

An Bord der Prinzessin Isabella erleben Sie eine klassische Fluss- 
kreuzfahrt in geschmackvollem Ambiente, mit komfortablen Kabinen, lichtdurch-
flutetem Panorama-Restaurant, großzügiger Aussichtslounge und großflächigem 
Sonnendeck. Seit vielen Jahren führt Moderator Reinhard Pirnbacher, zusammen 
mit seiner Frau Edith Schiller, durch die Sendung „Pirnis Plattenkiste“.

Fotos: iStock



Anzeigen Kirchdorf

FUSSL.AT

apunto.
Jacke 35,99 (Gr. 140-164)
Kleid 29,99 (Gr. 134-164)


